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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem Monat Juli geht auch das laufen-
de Schuljahr zu Ende und für die Schü-
lerinnen und Schüler steigt die Vorfreude 
auf die Sommerferien. Glücklicherweise 
konnte zumindest die zweite Schuljahres-
hälfte wieder mit Präsenzunterricht fort-
geführt werden. Die hohen Belastungen 
in der Pandemiezeit konnten schrittweise 
wieder in den gewohnten Schulalltag zu-
rückgeführt werden. In Sachen Digitalisie-
rung und mit Blick auf die Ausstattungen 
der Schulen konnten auch in der Gemeinde 
Rohr für die Grundschule alle fünf staatli-
chen Fördertöpfe bedient werden, so dass 
für Lizenzen, Software und Hardware von 
insgesamt 100.372 Euro nahezu zwei Drit-
telabgerufen werden konnten. Der Eigen-
anteil der Gemeinde beträgt hier nur 10%.
Aus dem Personenkreis der geflüchteten 
Familien aus der Ukraine, die bei uns im 
Gemeindegebiet wohnen, werden derzeit 
zwei Kinder an unserer Grundschule be-
treut und in unserem Schulverbundgebiet 
in Schwabach zwei weitere Schüler/innen.

Foto: Die imposante Baugrube für das „Haus 
für Kinder“ in Regelsbach
Baumeisterarbeiten haben bereits be-
gonnen
Die mit den Baumeisterarbeiten beauf-
tragte Baufirma Josef Fösel Bauunterneh-
mung GmbH aus Memmelsdorf startete 
mit der Baustelleneinrichtung im Mai und 

begann in der Folge mit den Kanalverle-
gungsarbeiten und der Vorbereitung des 
Baufeldes. 
Kurz vor Ferienbeginn ist mit Kindern aus 
der Grundschule ein kleiner Spatenstich-
termin geplant. Denn das Haus für Kinder 
wird ja schlussendlich nach der Fertigstel-
lung von bis zu 144 Kindern genutzt. Für die 
offizielle Grundsteinlegung ist ein weiterer 
Termin mit allen beteiligten Akteuren aus 
den Bereichen Bau, Schule, Verwaltung und 
Politik geplant.
In Regelsbach wurden erstmals gleich 
zwei Kirchweihbäume gestellt
Nach großen organisatorischen Kraftan-
strengungen konnten für den Sommer 2022 
die verantwortlichen Kirchweihmadli- und 
boum um Roland Abel, Florian Milde, Enrico 
Danhauser und Melanie Rabus gemeinsam 
mit dem Förderverein Pfarrhaus Regelsbach 
und tatkräftiger Unterstützung durch den 
Förderverein Kinder und Jugend aus Re-
gelsbach, mit Manuela Heller und Martina 
Schießl auch ohne den bisherigen Festwirt 
eine super Kirchweih stemmen. Für den 
Kirchweihnachwuchs wurde eigens am 
Sonntag noch ein zweiter Kirchweihbaum 
gestellt. Der Bieranstich konnte traditionell 
durch mich und meinem Stellvertreter, 2. 
Bürgermeister Klaus Popp durchgeführt 
werden. Ein Schlag, dann Verteilung der 
Biermaßen. Mit dem sehr regen Besuchen 
von Groß und Klein auf der Kirchweih, war 
die gemeinsame Organisation auch für un-
sere Schausteller um Freddi Buch ein toller 
Erfolg. Ein herzlicher Dank geht an alle flei-
ßigen Helferinnen und Helfer. 
Zeitgleich mit Regelsbach feierte auch De-
chendorf seine Wirtshauskärwa. Auch die 
Gäste des Landgasthofes Krug erwartete 
ein abwechslungsreiches Kärwaprogramm. 
Es wurde ebenfalls  von den Kärwamad-
li- und Boum der traditionelle Kärwabaum 
gestellt.
750 Jahre Hengdorf und das 7. Trommel-
feuer 

Erstmals im Jahr 1272 wurde das heutige 
Hengdorf urkundlich zum ersten Mal er-
wähnt. Gerade einmal vier Häuser gab es 
im Gründungsjahr. Nun ist Hengdorf 750 
Jahre später keine Großstadt geworden. 
Aber was die kleine, aber feine Dorfge-
meinschaft um die Hauptorganisatoren 
Dieter Lämmermann und Stefan Lämmer-
mann, mit ihren Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Heng-
dorf-Nemsdorf als dreitägiges Festival auf 
die Beine gestellt hatten, um das 7. Trom-
melfeuer mit dem Dorfjubiläum zu verbin-
den, war unvergleichlich. Der Verzicht auf 
das Feuer, aufgrund der anhaltenden Wald-
brandgefahr tat dem Charme und dem Flair 
des Festivals im Zwieseltal keinen Abbruch. 
Von Freitag bis Sonntag gab es ein ab-
wechslungsreiches musikalisches, kultu-
relles und kulinarisches Programm. Die AC/
DC-Coverband setzte am Samstagabend 
einen fulminanten Höhepunkt, der kaum 
mehr jemanden auf den Stühlen sitzen ließ. 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen war 
auch der Freiluftgottesdienst von Pfarrer 
Dr. Liebenberg am Sonntagmorgen sehr 
gut besucht. Die Ehrung von Mitgliedern 
des Posaunenchores Gustenfelden und Re-
gelsbach/Leitelshof konnte somit gleich in 
einem wunderbar idyllischem Rahmen vor-
genommen werden. Da wünsche ich Lust, 
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Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Energie und Freude daran, auch im nächs-
ten Jahr das dann 8. Trommelfeuer wieder 
zu feiern.

Fotos: 7. Trommelfeuer , Quelle: Roland Reck

Feld- und Waldbrände nach Starkregen im 
letzten Jahr
Die Auswirkungen der Klimakrise zeigen 
sich in diesem Sommer mit häufigen Feld- 
und Waldbränden in unserer Gemeinde und 
den Nachbarkommunen. Verfolgt man die 
Berichterstattung, so ist es nicht nur dem 
ehrenamtlichen Engagement unserer ak-
tiven freiwilligen Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden zu verdanken, die unter 
Tags schnell ihre Arbeitsstätte verlassen um 
den Bränden schnell vor Ort Herr zu werden, 
sondern auch den Landwirten, die umge-
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Rohr 
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Hummel Elisabetha  
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
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Straußberger Erika  
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad  
Rohr  
15.07.2019
Schnurr Georg  
Rohr  
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf 
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.
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hend Güllefässer, die bereits vorsorglich be-
füllt bereitstehen, an Ort und Stelle fahren. 
Glücklicherweise gab es bei der in Brand 
geratenen Strohpressen bei Regelsbach 
keine Personenschäden. Bei Kottensdorf 
wurde von uns eine Sondergenehmigung 
beantragt, die Löschwasserentnahmestelle 
an der Schwabach ausbaggern zu können 
um auch bei niedrigem Pegelstand Wasser 
„tanken“ zu können. 
Ein wichtiger Appell: Offenes Feuer, das 
Grillen, ein Feuerwerk oder unachtsam 
entsorgte Zigarettenstummel in der Flur 
können schnell zu schlimmen Flächen- 
oder Waldbränden führen. Bitte helfen 
Sie mit, hier achtsam und verantwortlich 
zu sein. Das Parken an Seitenstreifen mit 
ausgetrockneten Grünflächen kann über 
die heißen Auspuffanlagen ebenfalls zur 
Entfachung von Flächenbränden führen. 
Beobachten Sie Rauchentwicklungen in 
der Flur, alarmieren Sie bitte umgehend 
über die 112 die Integrierte Rettungsleit-
stelle.
Sturzflut-Risikomanagement und integra-
les HW-Schutz- und Rückhaltekonzept
Erst in der Woche des Redaktionsschlusses 
fand am Wasserwirtschaftsamt Nürnberg 
ein Beratungstermin zur Antragstellung für 
Förderprogramme zum Schutz vor Sturzflu-
ten und Hochwasser statt. Nach den letzt-
jährigen Starkregenereignissen und den 
schlimmen Folgen für die am Heinrich-Reck-
Platz in Regelsbach anliegenden Wohn-
grundstücken, wurde der Kreuzungsum-
bau zurückgestellt um über die genannten 
Risikomanagement-Konzepte Fördermittel 
für Hochwasserschutzmaßnahmen bean-
tragen zu können. Dabei geht es zum einen 
um die wild abfließenden Regenwasser-
mengen und die Sturzbäche, die zusätzlich 
aus der Flur Richtung Dorfmitte strömen. In 
Absprache mit den Fachbehörden und Stra-

ßenbaulastträgern sollen nun mit Hilfe von 
Gelände- und Abflussmodellen Maßnahmen 
zum Schutz der Bebauung vor Sturzfluten 
erarbeitet werden und in die Umgestaltung 
des Dorfplatzes aufgenommen werden. Ab 
so genannten HQ 35 Ereignissen sollen die 
Wassermassen über die Staatsstraße frei in 
den Talgrund (Pfarrgarten) abließen können. 
Hierzu müsste die Mauer (als bisherige Ab-
flussbarriere) entfernt werden.
Fachvortrag zum Thema Grundsteuerre-
form
Die Gemeindeverwaltung Rohr möchte den 
Grundstückseigentümerinnen und Grund-
stückseigentümern in der Gemeinde Rohr 
eine Informationsveranstaltung zum Thema 
Grundsteuererklärung anbieten. Mit unse-
rem Mitglied im Rohrer Gemeinderat, Herrn 
Klaus-Dieter Gugel haben wir einen sehr 
kompetenten und versierten Finanzbeam-
ten, der aktuell im Landkreis Ansbach Fach-
vorträge zur Grundsteuererklärung abhält. 
Die Infoveranstaltung findet statt am:
Donnerstag, 11. August 2022 um 19.30 
Uhr im Saal der Gaststätte Bierlein in Rohr, 
Hauptstraße 14

Weiter gehende Informationen können Sie 
dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes ent-
nehmen.
Digitaler Energienutzungsplan des Land-
kreises Roth und der Gemeinde Rohr
Über ein Förderprogramm des Landkreises 
Roth ist die Gemeinde Rohr Mitglied im Kom-
munalen Klimaschutznetzwerk des Land-
kreises Roth. Bei regelmäßigen Netzwerk-
treffen werden aktuelle energiepolitische 
Themen in Fachvorträgen und Exkursionen 
vorgestellt. In diesem Jahr wurde auch der 
digitale Energienutzungsplan des gesamten 
Landkreises Roth und der einzelnen Ge-
meinden vorgestellt. Das Institut für Ener-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

aktuelle Fundsachen 

• Schlüssel mit Anhänger VAG
• Drohne gelb/schwarz
• gelbe Fahrradtasche
• Damenarmbanduhr
• Schlüsselbund mit 3

Schlüsseln und lila Anhänger
• einzelner Schlüssel in Gaulnhofen gefunden

• schwarzes Schlüsselmäppchen mit Schlüssel

• Aktuell neu reingekommen:
1 Schlüsselanhänger mit 2 Schlüsseln (Fahrrad-/Autoträger), 

   Fundort: Kreuzung Am Sand/Hauptstraße in Rohr

Der Eigentümer möchte sich bitte mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 
Tel.: 09876/9775-18 oder -19, in Verbindung setzen.

gietechnik IfE GmbH an der Ostbayerischen 
Technischen Hochschule Amberg-Weiden 
hat diesen Bericht und die Auswertungen 
auf einer breiten Datengrundlage erstellt. 
In den Bereichen regenerativer Strom- und 
Wärmeerzeugung in der Gemeinde Rohr in 
Gegenüberstellung des Bedarfes, werden 
neben Fragen des Energieverbrauchs des 
motorisierten Individualverkehrs in einem 
Maßnahmenplan, den sich jede Gemeinde 
selbst erstellt hat, wichtige zukunftswei-
sende Zielsetzungen präsentiert. Es laden 
ein die Energieberatungsagentur des Land-
kreises Roth und die Gemeinde Rohr. Diese 
Informationsveranstaltung findet statt:

Am Mittwoch, den 17. August 2022 um 
19:00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Rohr in der Pfarrgasse 2

Ausbau erneuerbarer Energieerzeugungs-
anlagen in der Gemeinde Rohr
Nicht erst seit Beginn des furchtbaren 
Ukraine-Krieges rüstet auch die Gemeinde 
Rohr auf dezentrale Erzeugungsquellen für 
erneuerbare Energien um. Aktuell werden 
schon weit mehr als 160% Strom erzeugt. 
Also rein rechnerisch über die Hälfte mehr, 
als in der Gemeinde verbraucht wird.
Alternative Einspeisungsmöglichkeiten in 
das Gasversorgungsnetz in Rohr sollen An-
fang August mit den größten Gewerbebe-
trieben analysiert werden. Biomethangas 
und Wasserstoff wären hier als Alternative 
technisch und wirtschaftlich zu prüfen. Für 
zwei Nahwärmenetze für Teilbereiche von 
Regelsbach und Kottensdorf wurden bereits 
technische Machbarkeitsstudien in Auftrag 
gegeben. Derzeit steht die Gemeinde mit 
Stadtwerken aus der Region in Kontakt um 
das Betreiben solcher Netze zu prüfen. Mit 
dem Erweiterungsbau der Freiflächen-PV-
Anlage bei Prünst auf nunmehr über 6,5 
Megawattstunden-Peak täglicher Erzeu-
gungsleistung sollen zukünftig nur noch 
Dachflächen-PV-Anlagen gebaut werden. 
Nachdem die N-Ergie-Netz derzeit 50% 
(!) des erzeugten Sonnenstroms abregeln 
muss, sollten die zukünftigen Anlagen so 
dimensioniert sein, dass sie dort gebaut 
werden, wo der Strom direkt verbraucht 
wird und nur in der Kapazität, wie die Ein-
speisung in das Verteilernetz möglich ist. 
Sobald bei allen Projekten belastbare Wirt-
schaftlichkeitsberechnungen vorliegen, lädt 
die Gemeinde Rohr zu einer weiteren Bür-
gerversammlung ein. Aktuell gilt vor dem 

Winter für uns alle das Ziel, Energie ein-
zusparen, wo auch immer das möglich ist. 
Lassen Sie sich gerne kostenfrei über eine 
Terminvereinbarung über unser Bauamt 
von der ENA (Energieberatungsagentur des 
Landkreises Roth) beraten. 

Tennet informierte über das weitere Ver-
fahren zum Ersatzbau der Juraleitung
Im Rahmen des bereits 5. Informationszir-
kels unterrichtete die Tennet TSO GmbH 
die vom Ersatzbau der Jura-Leitung be-
troffenen Bürgermeister über das weitere 
Verfahren. Wie bereits in den letzten Jahren 
mehrfach berichtet, ist der Höchstspan-
nungsnetzbetreiber Tennet von der Bundes-
regierung beauftragt, den im Bundesnetz-
entwicklungsplan festgesetzten Ersatzbau 
der „Juraleitung“ von einer bisher 220 
kV Höchstspannungsebene auf eine 380 
kV-Leitung umzurüsten. In der Gemeinde 
Rohr sind die Ortschaften Regelsbach und 
Leitelshof von diesem Ersatzbau betroffen. 
Nach Abschluss des Raumordnungsver-
fahrens liegen nun die Prüfergebnisse der 
beteiligten Regierungen vor. Im Bereich von 
Regelsbach werden die Abstände zur Wohn-
bebauung (400 Meter als Empfehlung) im 
Planungskorridor eingehalten. Von Westen 
her muss Wald gerodet werden. Richtung 
Schwabach (Bannwald) wird der Forst über-
spannt.
Über den Sommer werden nun die Mas-
tenstandorte geplant. Ab Oktober werden 
dann die betroffenen Eigentümer der land-
wirtschaftliche Nutzflächen von Tennet 
eingeladen, um die Standorte vorzustellen. 

Nachdem sich die Flächen im Bereich der 
Altgemeinde Regelsbach alle im Flurneu-
ordnungsverfahren befinden, habe ich be-
antragt, die Erläuterung der Mastenstandor-
te gemeinsam mit dem Amt für Ländliche 
Entwicklung vorzunehmen.
Tennet wird ab 2023/24 dann mit den er-
forderlichen Unterlagen in das Planfest-
stellungsverfahren starten. Dieses wird ca. 
zwei Jahre in Anspruch nehmen. Mit dem 
Planfeststellungsbeschluss wird im Jahr 
2026 gerechnet. Erst danach können die ei-
gentlichen Bau- und Ausführungsplanungen 
beginnen. Der vollständige Trassenverlauf 
wird voraussichtlich von Süd nach Nord ge-
baut, so dass der letzte Planungsabschnitt 
A, in dem unsere Gemeinde liegt, erst am 
Ende der Baumaßnahmen liegt. Nach Fer-
tigstellung der neuen 380 kV-Leitung muss 
anschließend die alte 220 kV-Leitung abge-
baut werden. Das dürfte dann frühestens 
2030 - 2032 erfolgen.
Ich wünsche Ihnen, trotz dieser sehr for-
dernden Zeiten einen guten Sommer und 
Ihren Kindern wunderbare und erholsame 
Ferien.

Ihr/Euer
Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister
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Wir gratulieren

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und das 
Recht, der Veröffentlichung von Jubiläumsdaten 
zu widersprechen.
Wenn Sie die Veröffentlichung nicht wünschen, 
melden Sie sich hierzu im Einwohnermeldeamt.

Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung
vom 18. Juli 2022

1.
Auftragsvergabe für Miete eines Farb-
kopiergerätes / Netzwerkdruckers in der 
Grundschule in Regelsbach:
Der Gemeinderat beschließt, dass ein neu-
er Leasingvertrag mit der Fa. Graf & Mau-
eröder über ein Kopiergerät / einen Netz-
werkdrucker der Marke Kyocera TASKalfa 
4054 ci mit 3 in 1 Multifunktionssystem 
abgeschlossen wird. Weiterhin werden die 
Kosten für die einmalige Installationspau-
schale und eine monatliche Wartungspau-
schale genehmigt, ebenfalls wie die mo-
natlichen Mietkosten, wobei hier 6.000 s/w 
Kopien inkludiert sind.

2.
Auf Antrag von Gemeinderat Richard 
Renner wurde der Tagesordnungspunkt 
„Löschwasserbereitstellung für die Frei-
willige Feuerwehr in Kottensdorf“ ein-
stimmig vom Gemeinderat aufgenom-
men. 
Demnach wir der Erste Bürgermeister der 
Gemeinde Rohr ermächtigt mit dem Was-
serwirtschaftsamt Nürnberg in Kontakt zu 
treten, um die derzeitige vorherrschende 
Gefahrenlage bezüglich der Wasserent-
nahme an der Schwabach eindringlich zu 
erörtern. Hierbei sollte auch der Hinweis 
erfolgen, dass bei der Löschwasserbereit-
stellung derzeit Gefahr in Verzug ist, da bei 
einem Einsatz der Feuerwehr eine Entnah-
me von Wasser aus der Schwabach für den 
Einsatz wegen der geringen Wassertiefe 
schlecht möglich war. Außerdem soll in 
Erfahrung gebracht werden, ob der Einsatz 
von Flachwasseransaugstutzen bei einem 
niedrigen Wasserstand sinnvoll wäre. Um 
den derzeitigen niedrigen Wasserstand an 
dieser Löschwasserentnahmestelle aber 
merklich zu erhöhen wird eine vorgezoge-
ne Sohlräumung der Schwabach beantragt. 
Diese Räumung sollte eigentlich im Herbst 
durchgeführt werden. 

Bauangelegenheiten:
3.

Der Gemeinderat stimmte den nachfolgen-
den Bauvorhaben, teils mit Auflagen und 
Bedingungen, zu:

• Antrag auf Vorbescheid wegen dem An-

bau einer einläufigen Stahltreppe an der 
Ostseite zur außenseitigen Erschließung 
des Dachgeschosses auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 183/5 Gemarkung Regelsbach (Bau-
ort: Hengdorfer Straße 16)

• Antrag auf Baugenehmigung zum An-
bau eines Wintergartens an ein bestehen-
des Wohnhaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 
854/1 Gemarkung Regelsbach (Bauort: 
Göckenhof 6)

• Antrag auf Baugenehmigung zum Neu-
bau eines Zweifamilienhauses mit Einlie-
gerwohnung in Holzrahmenbauweise auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 124 Gemarkung 
Rohr (Bauort: Bachstraße 3 / Weilerer Berg 
2)

• Antrag auf Baugenehmigung zur Erweite-
rung der Wohnung im 1. OG durch Abbruch 
des Getreidelagers und Aufstockung des 
Nebengebäudes, sowie Errichtung einer 
Wendeltreppe auf dem Grundstück Fl.Nr. 
889 Gemarkung Gustenfelden (Bauort: Am 
Schlossberg 8)

• Antrag auf Baugenehmigung zur Nut-
zungsänderung eines Teiles einer beste-
henden Lagerhalle in eine Wohnung auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 703 Gemarkung 
Regelsbach (Bauort: Hengdorf 30)

• Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung einer Terrassenüberdachung über 
einer bestehenden Holzterrasse auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 949/33 Gemarkung Rohr 
(Bauort: Am Streubicht 9 und 9a)

• Antrag auf Baugenehmigung zum Neu-
bau eines „Funktionsgebäudes auf dem 
neuen Dorfplatz an der Buchschwabacher 
Straße“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 93 Ge-
markung Rohr (Bauort: Bachgasse 8)

4.
Der Gemeinderat lehnte das nachfolgen-
de Bauvorhaben ab:
• Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung eines Schwimmbeckens auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 323/11 Gemarkung Re-
gelsbach (Bauort: Rinnenweg 30 im Außen-
bereich)

Rohr, 18.07.2022

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Geburtstage und Hochzeits-
jubiläen sind aus Daten-
schutzgründen nur in der
gedruckten Version zu le-
sen.
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• Telekom erhält Zuschlag für Netzausbau
• Mehr Tempo: Mit bis zu 1 Gbit/s surfen
• Rund 690 Haushalte können spätestens 
ab Sommer 2026 schnellere Anschlüsse 
nutzen 
Die Telekom hat die öffentliche Ausschrei-
bung für den Internet-Ausbau in der Ge-
meinde Rohr in den Ortsteilen Gaulnhofen, 
Göckenhof, Gustenfelden, Kottensdorf, 
Leuzdorf, Nemsdorf, Weiler, Zwieselhof und 
für die Adressen Am Golfplatz 1 und 11 ge-
wonnen. Ab spätestens Sommer 2026 kön-
nen weitere rund 690 Haushalte Anschlüs-
se mit einem Tempo von bis zu 1 Gbit/s 
(Gigabit pro Sekunde) surfen. Die Gemein-
de Rohr und die Telekom haben dazu jetzt 
einen Vertrag unterschrieben, nachdem die 
Regierung von Mittelfranken vor ein paar 
Wochen als zuständige Förderbehörde den 
Zuwendungsbescheid für die Bezuschus-
sung der sogenannten Wirtschaftlichkeits-
lücke erteilt hatte. Die Telekom wird rund 
20 Kilometer Glasfaser verlegen und 16 
Verteiler aufstellen. Das neue Netz ist so 
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Satzung zur 2. Änderung der Ent-
schädigungssatzung des Wasser-
zweckverbandes Großweismanns-
dorf vom 08.07.2022

Aufgrund von  Art. 30 Abs. 2 des Geset-
zes über die Kommunale Zusammenarbeit 
-KommZG- 
sowie Art. 20 a und Art. 23 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern -GO-  
erlässt der Wasserzweckverband Groß-
weismannsdorf folgende Satzung zur 2. 
Änderung der Entschädigungssatzung  vom 
30.11.2011 (Amtsblatt der Stadt Stein Nr. 
24 vom 14.12.2011):

§ 1
§ 3 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
Der Verbandsvorsitzende erhält für seine 
Tätigkeit eine monatliche Pauschalentschä-
digung
in Höhe von 550,-- €.

§ 2
Die Änderungssatzung tritt zum 01.08.2022 
in Kraft.

Stein, den 08.07.2022
Fröhlich
Verbandsvorsitzender 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Juni 2019
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Vereine

Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau 
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben 
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1 
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona 
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw

Mail: seewaldmartin@t-online.de

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.08.2022.

Die Ausgabe August
erscheint am 31.08.2022
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Aus der Verwaltung

Die Familien- und Altenhilfe e.V. pflegt seit 
über 50 Jahren eine Kultur des Helfens. Mit 
mehr als 80 Mitarbeiter*innen sind wir als 
Kooperationspartner an vielen Schulen in 
der Nachmittagsbetreuung und dem Ganz-
tag tätig.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zunächst befristet auf ein Jahr eine 
pädagogische Mitarbeiterin mit organisato-
rischen Fähigkeiten als

Teamleitung
(20-25 Wochenstunden/4 – 5 Tage)

für die Nachmittagsbetreuung an der 
Grundschule Rohr-Regelsbach. Sie haben 
bereits pädagogische Erfahrung oder eine 
pädagogische Qualifikation? Sie freuen 
sich ein Team zu organisieren? Sie haben 
Ihre Stärken auch in der Verwaltung und 
Koordination?

Außerdem suchen wir zur 
Unterstützung des Teams in Regelsbach 

noch Mitarbeiter*innen für ein, zwei oder 
drei Einsatztage pro Woche. Sie haben be-
reits Erfahrung im Erziehungsdienst oder 
in der Arbeit mit Kindern, sind pädagogisch 
versiert und können gut im Team arbeiten? 

Vorabinformationen erteilt Ihnen gerne Frau 
Andrea Schmidt Tel. 09122 / 309 55.
 
Richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla-
gen an:
Familien- und Altenhilfe e.V. 
Geschäftsführung Andrea Schmidt
Penzendorfer Str. 20, 91126 Schwabach 
oder an info@fa-schwabach.de
Sie finden uns auch im Internet unter www.
fa-schwabach.de
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kann keine Haftung übernommen werden.

Rest- und Biomüll
August

Montag 01.08.2022
Montag 15.08.2022
Montag 29.08.2022

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

August 
Montag 08.08.2022

Die Abholung findet von 6 Uhr  
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen 

(z.B. Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack gehören:
Plastikgegenstände, die keine Verpa-

ckungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall  
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Gartenabfälle
Container-

standorte und 
Bereitstellungstage

vom 12. Februar bis 21. November
• Kottensdorf - 

Regelsbacher Straße (Trafostation)

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

• Kottensdorf - 
Regelsbacher Straße

(Ortsmitte)

• Regelsbach
Heinrich-Reck-Platz

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Troßfen zählt“

• Kottensdorf, Trafostation
Regelsbacher Straße

(Ortsmitte)

Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstü-
cken haben eine neue Aufgabe vor sich: Um die 
neuen Berechnungsgrundlagen für die Grund-
steuer ermitteln zu können, müssen alle Eigentü-
merinnen und Eigentümer von Grundstücken und 
Betrieben der Land- und Forstwirtschaft (Stichtag: 
1. Januar 2022) eine Grundsteuererklärung ein-
reichen. Die Grundsteuererklärung ist zwischen 
dem 1. Juli 2022 und dem 31. Oktober 2022 ab-
zugeben. Hintergrund ist, dass das Bundesverfas-
sungsgericht die bisherigen Berechnungsgrund-
lagen, die Einheitswerte, als verfassungswidrig 
eingestuft hat. Bemängelt wurde vor allem, dass 
die Werte veraltet seien und deshalb die einzelnen 
Grundsteuerzahler ungleich behandelt würden.

Die Gemeinde Rohr greift diese Thematik in einer 
Informationsveranstaltung auf. Teilnehmer erhal-
ten Einblick in die Grundlagen für die Erstellung 
der Grundsteuererklärung. „Welche Wege gibt es 
die Erklärung abzugeben? Sollte ich mich beraten 
lassen? Woher bekomme ich die richtigen Infor-
mationen?“ Diese und weitere Fragen werden 
von Klaus-Dieter Gugel in dieser Veranstaltung 
besprochen. Darüber hinaus besteht die Möglich-
keit, Fragen direkt zu stellen. Klaus-Dieter Gugel 
ist Sachgebietsleiter im Finanzamt Ansbach und 
Vorsitzender der Bayerischen Finanzgewerkschaft 
im Finanzamt Ansbach. Zudem ist er Mitglied des 
Gemeinderates Rohr – daher bedanken wir uns 
ganz herzlich bei ihm, dass er sozusagen „ex-
klusiv“ für unsere Bürgerinnen und Bürger diese 
Veranstaltung anbietet.

Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung nicht 
als eine Beratung im Sinne des Steuerberatungs-
gesetzes gesehen werden darf und nicht diesen 
Zweck hat. Auch landwirtschaftliche Fragestellun-
gen können im Rahmen der Informationsveran-
staltung aufgrund der Komplexität nicht en Detail 
berücksichtigt werden.

Die Veranstaltung findet statt am
Donnerstag, 11. August 2022 um 19.30 Uhr

im Saal der Gaststätte Bierlein in Rohr, Haupt-
straße 14

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – auf frei-
williger Basis bitten wir um Einhaltung allgemein 
gültiger Schutz- und Hygienemaßnahmen (Min-
destabstand wo möglich, ggfs. vorheriger Selbst-
test, keine Teilnahme bei Krankheitssymptomen, 
Händedesinfektion, Schutz durch Maskentragen) 
– vielen Dank.

Gemeindeverwaltung Rohr

Grundsteuerreform 2022
-Informationsveranstaltung am 
11. August 2022, 19.30 Uhr im 

Gasthaus Bierlein-

Grundsteuerreform 2022 
-Informationsveranstaltung am 11. August 2022, 19.30 Uhr im 

Gasthaus Bierlein- 
 
Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken haben eine neue 
Aufgabe vor sich: Um die neuen Berechnungsgrundlagen für die 
Grundsteuer ermitteln zu können, müssen alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Grundstücken und Betrieben der Land- und 

Forstwirtschaft (Stichtag: 1. Januar 2022) eine Grundsteuererklärung einreichen. Die 
Grundsteuererklärung ist zwischen dem 1. Juli 2022 und dem 31. Oktober 2022 abzugeben. 
Hintergrund ist, dass das Bundesverfassungsgericht die bisherigen Berechnungsgrundlagen, 
die Einheitswerte, als verfassungswidrig eingestuft hat. Bemängelt wurde vor allem, dass die 
Werte veraltet seien und deshalb die einzelnen Grundsteuerzahler ungleich behandelt 
würden. 
 
Die Gemeinde Rohr greift diese Thematik in einer Informationsveranstaltung auf. Teilnehmer 
erhalten Einblick in die Grundlagen für die Erstellung der Grundsteuererklärung. „Welche 
Wege gibt es die Erklärung abzugeben? Sollte ich mich beraten lassen? Woher bekomme 
ich die richtigen Informationen?“ Diese und weitere Fragen werden von Klaus-Dieter Gugel in 
dieser Veranstaltung besprochen. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Fragen direkt zu 
stellen. Klaus-Dieter Gugel ist Sachgebietsleiter im Finanzamt Ansbach und Vorsitzender der 
Bayerischen Finanzgewerkschaft im Finanzamt Ansbach. Zudem ist er Mitglied des 
Gemeinderates Rohr – daher bedanken wir uns ganz herzlich bei ihm, dass er sozusagen 
„exklusiv“ für unsere Bürgerinnen und Bürger diese Veranstaltung anbietet. 
 
Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung nicht als eine Beratung im Sinne des 
Steuerberatungsgesetzes gesehen werden darf und nicht diesen Zweck hat. Auch 
landwirtschaftliche Fragestellungen können im Rahmen der Informationsveranstaltung 
aufgrund der Komplexität nicht en Detail berücksichtigt werden. 
 
Die Veranstaltung findet statt am 
 

Donnerstag, 11. August 2022 um 19.30 Uhr 
im Saal der Gaststätte Bierlein in Rohr, Hauptstraße 14 

 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – auf freiwilliger Basis bitten wir um Einhaltung 
allgemein gültiger Schutz- und Hygienemaßnahmen (Mindestabstand wo möglich, ggfs. 
vorheriger Selbsttest, keine Teilnahme bei Krankheitssymptomen, Händedesinfektion, 
Schutz durch Maskentragen) – vielen Dank. 
 
Gemeindeverwaltung Rohr 



· 9 ·

Juli 2022 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung
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erin bzw
. des Eigen-

tüm
ers:

	
z

N
am

en und Adressen
	

z
persönliche Einkom

m
ensteuernum

m
er

	
z

W
ohnsitzfinanzam

t
	

z
Identifikationsnum

m
er

	
z

persönlicher A
nteil am

 O
bjekt

aktueller Einkom
m

ensteuerbescheid,
G

rundbuchauszug, 
N

otarvertrag, 
für Identifikationsnum

m
er auch Schreiben des Bundeszentralam

ts für Steuern

H
inw

eis: Bei Alleineigentum
 beträgt der persönliche Anteil am

 O
bjekt 1/1.

H
auptvordruck (BayG

rSt 1)

D
aten zu Flurstücken:
	

z
G

em
einde

	
z

G
em

arkung
	

z
Flurstücksnum

m
er

	
z

G
röße der Fläche

	
z

M
iteigentum

santeil
	

z
G

rundbuchblattnum
m

er (diese A
ngabe

	
z

ist optional)

kostenloser D
atenabruf aus dem

 BayernA
tlas-G

rundsteuer bis 31. D
ezem

ber 2022 (vgl. Link 
unter w

w
w

.grundsteuer.bayern.de), Katasterauszug, N
otarvertrag oder G

rundbuchauszug

H
inw

eis: D
er M

iteigentum
santeil beträgt norm

alerw
eise 1/1; bei Eigentum

sw
ohnungen hingegen 

z.B. 200/1.000.

A
nlage G

rundstück (BayG
rSt 2)

D
aten zu G

ebäuden:
	

z
W

ohnfläche (nach der W
ohnflächen-

verordnung)
	

z
ggf. N

utzflächen von G
arage, Tiefga-

ragenstellplatz oder G
artenhäuschen

vorhandene W
ohn- und N

utzflächenberechnungen oder hilfsw
eise Bauaufzeichnungen, M

iet-
vertrag, N

ebenkostenabrechnung, W
ohngeldabrechnungen, eigene M

essungen

H
inw

eis: Bei W
ohnnutzung sind G

aragenflächen bis zu 50 m
2 und G

artenhäuschen bis zu 30 m
2 frei.

A
nlage G

rundstück (BayG
rSt 2)

Ist das G
ebäude denkm

algeschützt?
U

nterlagen von der D
enkm

alschutzbehörde oder D
enkm

alliste des Landesam
ts für D

enkm
al-

pflege (w
w

w
.blfd.bayern.de/denkm

al-atlas)

H
inw

eis: D
en N

achw
eis m

üssen Sie dem
 Finanzam

t aber nur auf Anforderung vorlegen.

Bei A
bgabe über w

w
w

.elster.de: A
nlage G

rundstück (BayG
rSt 2)

Bei A
bgabe auf Papier: A

nlage G
rundsteuerbefreiung/-erm

ä-
ßigung (BayG

rSt 4)

Ist eine W
ohnung der W

ohnteil zu einem
 

aktiven Betrieb der Land- und Forstw
irt-

schaft?

D
ie W

ohnung ist räum
lich eng m

it dem
 Betrieb der Land- und Forstw

irtschaft verbunden und 
die Betriebsinhaberin bzw

. der Betriebsinhaber oder ein zum
 H

aushalt gehörender Fam
ilienan-

gehöriger ist durch eine m
ehr als nur gelegentliche Tätigkeit in dem

 Betrieb an ihn gebunden.

bei A
bgabe über w

w
w

.elster.de: A
nlage G

rundstück (BayG
rSt 2)

bei A
bgabe auf Papier: A

nlage G
rundsteuerbefreiung/-erm

ä-
ßigung (BayG

rSt 4)

In Einzelfällen können w
eitere A

ngaben notw
endig sein. Bitte beachten Sie die A

usfüllanleitungen zur G
rundsteuererklärung! 

Checkliste G
rundsteuererklärung für ein W

ohngrundstück
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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FP = Ferienpass des Landkreises Roth 
 

Nr. Veranstaltungstitel Alter Termin                       Uhrzeit Treffpunkt Preis mit 
FP 

Preis 
ohne FP 

1 Spielbus  ab 7 
Fr. 29.07.2022 
und 
Sa. 30.07.2022 

Freitag 
13:30 - 17:30  
Samstag 
09:30 - 13:30  

Gelände des  
TSV Rohr 0,00 0,00 

 
Kinderkunstfestival Farbenspiel 
Anmeldung in der Gemeindeverwaltung über 
Vordrucke möglich, Restplätze vorhanden 

 01.08.2022 bis 
05.08.2022  Pfarrgarten, Regelsbach  100,00 € pro Woche  

inkl. Essen 

2 
Mini Roth  
(zusätzlich Plätze für „Kammersteiner 
Kinder“) 

6 bis 14 Di. 02.08.2022 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr 

Ecclesia Gelände in  
91154 Roth (Festplatz) 6,00 € 11,00 € 

 XUND INS LEBEN – 
Feriensportwoche  08.08.2022 bis 

12.08.2022  Anmeldung über: www.xundinsleben.at 

3 
Schein oder Sein (für Mädchen) 
„How to use Tik Tok“ 
KJR Medienmobil 

12 bis 16 Di. 16.08.2022 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr 

Feuerwehrhaus Rohr, 
Bachstraße 9,00 € 14,00 € 

4 
Escape Room – Auf den Spuren von 
Sherlock Holmes  
KJR Medienmobil 

10 bis 13 Fr. 19.08.2022 10:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

Feuerwehrhaus Rohr, 
Bachstraße 12,00 € 17,00 € 

5 
Robin Hood – ein Waldabenteuer mit 
Bogenschießen 
Waldpädagogin Karin Kühnel 

8 bis 14 Mo. 22.08.2022 09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr  

Birkenlach (zwischen 
Allersberg und 
Wendelstein) 

6,50 € 11,50 € 

6 Alpaka Wanderung mit an-
schließendem Stockbrot-Grillen 8 bis 14 Di. 23.08.2022 15:00 Uhr bis 

17.30 Uhr 
Alpaka Hof Aurach-Tal 
Wollersdorf bei 
Neuendettelsau 

15,00 €  

7 

KABS Ausflug zum  
Monte Kaolino beim gemeinsam 
Sandboarden, Skifahren, Coaster 
und Zipfelbob fahren, anschließend 
Dünen-Freibad (+ Kammerstein) 

12 bis 17  Mi. 24.08.2022 8:50 Uhr bis 
ca. 17:30 Uhr 

Bushaltestelle Ortseingang 
Gustenfelden 

30,00 € Ski/Board 
(eigene Ski/Board) 
 
33,50 € Zipfelbob inkl. 
3,50 € Leihgebühr 

8 
NEU! Entspannungstraining – 
Kinderauszeit – Weißt Du, wie 
wertvoll Du bist? (mit Edelsteinen) 

6 bis 10 Do. 25.08.2022 09:30 Uhr bis 
12:00 Uhr 

Feuerwehrhaus Rohr, 
Bachstraße 6,50 € 11,50 € 

9 Abendführung im Tiergarten 
Nürnberg 8 bis 13  Fr. 26.08.2022 17:45 Uhr bis 

21:45 Uhr 
Bushaltestelle Ortsein-
gang Gustenfelden  10,50 € 15,50 € 

10 Töpferwerkstatt 4 bis 7 Fr. 26.08.2022 14:30 Uhr bis 
16:00 Uhr   

Keramik-Atelier 
Reidelshöfer 
Hauptstraße 29, Rohr 

18,00  
+ 

Material 

18,00  
+ 

Material 

 XUND INS LEBEN – 
Feriensportwoche  29.08.2022 bis 

02.09.2022  Anmeldung über: www.xundinsleben.at 

11 Acrylmalen für Kids  7 bis 10 Di. 30.08.2022 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr 

Feuerwehrhaus 
Kottensdorf 10,00 € 10,00 € 

12 Acrylmalen für Teens  11 bis 14 Di. 30.08.2022 13:00 Uhr bis 
15:00 Uhr 

Feuerwehrhaus 
Kottensdorf 10,00 € 10,00 € 

13 „Im verbotenen Wald“ mit 
Waldpädagogin Karin Kühnel 10 bis 14 Fr. 02.09.2022 09:30 Uhr bis 

12:30 Uhr 
Gustenfelden, 
Waldstraße/Brunnen 5,00 € 10,00 € 

14 Style-Scouts – Graffiti  
Leinwandworkshop ab 11  Mo. 05.09.2022 10:00 Uhr bis 

15:00 Uhr 
Bolzplatz  
Gustenfelden 44,00 € 49,00 € 

15 Schnitzer Werkstatt mit  
Ulrich Hallmeyer ab 8 Mo. 05.09.2022 10:00 Uhr bis 

15:00 Uhr 
Feuerwehrhaus Rohr, 
Bachstraße 14,00 € 19,00 € 

16 Töpferwerkstatt 8 bis 14 Di. 06.09.2022 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr 

Keramik-Atelier 
Reidelshöfer 
Hauptstraße 29, Rohr 

18,00  
+ 

Material-
kosten 

18,00  
+ 

Material-
kosten 

17 
Lichtfänger – fangt den 
Sonnenschein ein- Workshop 
mit Angela Martin  

ab 6 Mi. 07.09.2022 13:30 Uhr bis 
16:30 Uhr 

Bolzplatz 
Gustenfelden 13,00 €  18,00 € 

18 Spannende Expedition auf 
heimischer Wiese mit Petra Ortlepp  6 bis 10 Do. 08.09.2022 09:00 Uhr bis 

11:00 Uhr 
Bolzplatz 
Gustenfelden 4,00 € 9,00 € 

19 Feuerwehr  
Vorführung ab 5 Sa. 10.09.2022 12:30 Uhr bis 

16:30 Uhr Regelsbach 0,00 € 0,00 € 

 

Ferienprogramm 2022
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Roth – Kochen, waschen, nähen… die Haus-
wirtschaft ist ein ständiger Bestandteil unseres 
Lebens, aber gesehen wird meist nicht die Ar-
beit, sondern nur das Ergebnis.

Hauswirtschafter/innen übernehmen die haus-
wirtschaftliche Betreuung und Versorgung von 
Menschen in privaten Haushalten, in sozialen 
Einrichtungen wie Altenheimen, Krankenhäu-
sern, Tagungsstätten, bei hauswirtschaftli-
chen Dienstleistungsunternehmen, sowie in 
Haushalten landwirtschaftlicher Betriebe. Sie 
arbeiten dort in der Küche, im Servicebereich, 
in der Hausreinigung oder in der Wäscherei. 
Sie üben ihre Tätigkeit nach den Bedürfnissen 
der zu betreuenden Personen aus und gestal-
ten den Alltag. Dabei achten sie besonders auf 

Hauswirtschaft - ein bunter Beruf
Wirtschaftlichkeit, Sicherheit, Qualität, Hygiene, 
Gesunderhaltung und Umweltschutz. Sie er-
stellen z.B. Pläne für die Nahrungszubereitung, 
sowie für den Einkauf von Lebensmitteln und 
bereiten die Mahlzeiten nach ernährungsphy-
siologischen Aspekten zu. Bei der Betreuung 
von Personen gehen sie auf die unterschiedli-
chen Lebenssituationen ein. Die Anleitung von 
Kindern sowie die Unterstützung von älteren 
Menschen bei Alltagsverrichtungen sind hier 
wesentliche Tätigkeiten. Kreativität entfaltet 
der/die Hauswirtschafter/in bei der Gestaltung 
des Wohnbereiches. 

Die Hauswirtschaft bietet verschiedene Aus-
bildungswege: die duale Ausbildung findet in 
einem Ausbildungsbetrieb mit Blockbeschulung 

statt. Eine schulische Ausbildung ist auch mit 
dem Besuch einer Berufsfachschule für Ernäh-
rung und Versorgung möglich und kann mit 
einem Hauptschulabschluss nach drei Jahren 
und mit einem mittleren Schulabschluss schon 
nach zwei Jahren absolviert werden. Wenn 
entsprechend hauswirtschaftliche Praxiszeiten 
nachgewiesen werden können, kann der Be-
rufsabschluss durch den einsemestrigen Studi-
engang oder den Lehrgang „Berufliche Bildung 
in der Hauswirtschaft“ nachgeholt werden.

Das Berufsbild der Hauswirtschaft bietet ver-
schiedene Fortbildungsmöglichkeiten. 

Staatlich geprüfte/r Betriebswirt/in für Ernäh-
rungs- und Versorgungsmanagement, zum 
Beispiel, sind in hauswirtschaftlichen Großbe-
trieben tätig. Dort nehmen sie Führungspositi-
onen wahr und überwachen Arbeitsabläufe und 
Personaleinsatz. Sie haben vertiefte hauswirt-
schaftliche Kenntnisse und Fertigkeiten und 
überzeugen mit unternehmerischer Qualifika-
tion und Führungskompetenz. Als Ausbilderin 
oder Ausbilder geben sie ihr Wissen und Kön-
nen an den Berufsnachwuchs weiter.

Eine weitere Fortbildungsmöglichkeit ist die 
Ausbildung zur Fachlehrerin für Gestaltung und 
Handarbeit, die durch den Besuch des Staatsin-
stitutes absolviert werden kann. 

Außerdem gibt es verschiedene Studiengänge 
mit hauswirtschaftlichem Hintergrund. Der Stu-
diengang Ernährung und Versorgungsmanage-
ment bereitet beispielsweise auf die wachsen-
den Herausforderungen im Food Management 
vor, denn die Lebensmittelwirtschaft fordert 
immer stärker die Verbindung von Ernährung 
und Gesundheit, ein reibungsloses Qualitäts-
management und die Vermittlung von Ernäh-
rungskenntnissen. 

Kochen und backen gehört zu deinen Leiden-
schaften? Du legst Wert auf Sauberkeit und 
Ordnung? Du bist ein Organisationstalent? Du 
möchtest einen zukunftssicheren, vielfältigen 
Beruf erlernen, der dir viele Wege eröffnet? Du 
willst fürs Leben lernen, immer wieder Neues 
entdecken und Karriere machen? Du wünschst 
dir einen aktiven und abwechslungsreichen Ar-
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das Richtige für dich.

Die Hauswirtschaft bietet bunte, vielfältige, ab-
wechslungsreiche Berufsfelder!

Weitere Informationen zum Berufsbild der 
Hauswirtschaft erhalten sie am Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißen-
burg i. Bay. unter 09171 842-0

Oder auf der homepage: https://www.aelf-rw.
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und https://www.stmelf.bayern.de 

Ferienprogramm Rohr - wichtiger Hinweis
Es gibt noch frei Plätze bei: 
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- 3 freie Plätze beim Ausflug an den Monte Kaolino am 24. August – speziell für Jugendliche!!!
- 5 freie Plätze beim TIK TOK Kurs am 16. August – Auf geht’s Mädels 

- 2 freie Plätze bei Hallmeyers Schnitzerwerkstatt am 5. September 

und natürlich beim Spielbus und der Feuerwehrvorführung
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Ziemlich genau vor einem Jahr fand im Saal des 
Gasthauses Bierlein die Informationsveranstal-
tung zur Städtebauförderung im Altort von Rohr 
statt. Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und 
Stadtplaner Karlheinz Zagel aus Wendelstein 
stellten die Grundzüge der Städtebauförderung 
vor. Die Gemeinde Rohr wurde bereits 2018 
ins Bayerische Städtebauförderungsprogramm 
aufgenommen mit dem Ziel, mit Hilfe dieser 
Förderung öffentliche und private Sanierungs-
maßnahmen im Altort durchzuführen. Bei dieser 
umfassenden Aufgabe geht es um die Beseiti-
gung städtebaulicher, funktionaler, ökologischer 
oder baulicher Missstände, um die Lebens- und 
Arbeitsbedingungen zu verbessern, das Ortsbild 
aufzuwerten und eine nachhaltige Ortsentwick-
lung im Hinblick auf Klimaschutz und Biodiver-
sität zu verwirklichen.

Vorbereitende Untersuchungen

Der mit der Sanierungsplanung beauftragte 
Architekt und Stadtplaner Karlheinz Zagel aus 
Wendelstein stellte die Ergebnisse des Ana-
lyseteils der Vorbereitenden Untersuchungen 
vor. Die vorgefundenen Mängel wurden nach 
verschiedenen Gesichtspunkten in Themenkar-
ten zusammengetragen, z. B. Bausubstanz und 
Gebäudezustand, Freiflächen und Grünstruktu-
ren, Gebäudenutzung und Leerstände, Ortsbild 
und Raumwirkung, sowie die Verkehrssituation. 
Daraus ergeben sich die vielfältigen Einzel-
maßnahmen, die zusammen eine gelungene 
Altortsanierung ergeben sollen. Sie werden in 
einem Maßnahmenplan zusammengefasst.

Anhand zahlreicher bebilderter Beispiele wur-
den gelungene Sanierungsmaßnahmen an 
Gebäuden und Freiflächen aus anderen Kom-
munen vorgestellt und erläutert und allen Teil-
nehmern wurde ziemlich schnell klar, wo im 
Altort von Rohr die Hauptprobleme liegen: Es ist 
die großflächige Versiegelung öffentlicher und 
privater Freiflächen und deren weitgehend an 
den Ansprüchen des fließenden und ruhenden 
motorisierten Verkehrs orientierte Gestaltung.

Hier kann die Sanierungsplanung gerade im 
Hinblick auf Klimaschutz, Gewässermanage-
ment und Biodiversität wertvolle Beiträge leis-
ten. Diese Ziele sind auch ausschlaggebend für 
die Umgestaltung des Dorfplatzes mit Schaf-
fung eines Wasserzugangs zur renaturierten 
Schwabach und dem Neubau eines Funkti-
onsgebäudes, die als vorgezogene Maßnahme 
derzeit schon realisiert wird. Die Ortsmitte des 
Gemeindeteils Rohr soll ökologisch aufgewertet 

 Städtebauförderung im Altort Rohr
-Grundbucheintragungen aufgrund Sanierungssatzung-

und in einen einladenden, zentralen Begeg-
nungs- und Veranstaltungsort zu verwandelt 
werden. Im Zuge der Sanierungsplanung wur-
den die wichtigsten Behörden und die Nachbar-
gemeinden beteiligt. Die Anregungen wurden 
zusammengestellt und in die Vorbereitenden 
Untersuchungen eingearbeitet.

Sanierungssatzung und Grundbucheintragun-
gen

Als Ergebnis der Vorbereitenden Untersuchun-
gen wurde die Sanierungssatzung „Altort Rohr“ 
erlassen – diese ist am 01.01.2022 in Kraft 
getreten und ist zwingende Voraussatzung für 
den Erhalt staatlicher Gelder aus dem Topf der 
Städtebauförderung sowohl für private als auch 
öffentliche Vorhaben. Die im Sanierungsgebiet 
liegenden Grundstücke wurden entsprechend 
der Vorgaben im Baugesetzbuch an das Grund-
buchamt gemeldet. Dieses hat in den letzten 
Wochen einen sogenannten „Sanierungs-
vermerk“ im Grundbuchblatt der jeweiligen 
Grundstücke eingetragen. Dieser Vermerk dient 
zusammen mit einer sogenannten „Moderni-
sierungsvereinbarung“ mit der Gemeinde z. B. 
als Nachweis gegenüber dem Finanzamt, bei 
Modernisierungen oder Instandsetzungen, die 
nicht durch Zuschüsse aus der Städtebauför-
derung gedeckt sind, höhere, steuerliche Ab-
schreibungen vornehmen zu können (s. u.).Bei 
gewissen Baumaßnahmen ist die Genehmigung 
der Gemeinde erforderlich – wenn diese städ-
tebaulichen Zielen nicht entgegenstehen oder 
diese erschweren bzw. unmöglich machen, 
wird die Gemeinde ihre Zustimmung jedoch re-
gelmäßig erteilen.

Sanierungsberatung

Im Zuge der Sanierungsbetreuung steht jedem 
Eigentümer im Untersuchungsgebiet eine kos-
tenlose Beratung zu allen baulichen Fragen 
durch Architekt und Stadtplaner Karlheinz Zagel 
zu. Anmeldungen dazu sind bitte ausschließlich 
über die Gemeindeverwaltung vorzunehmen – 
hierzu stehen Ihnen Marion Gahler, Friedrich 
Siemandel und Alexandra Keller als Ansprech-
partner gerne zur Verfügung. 

Förderung privater Maßnahmen

Zur Pflege und Entwicklung des gewachsenen 
Ortsbildes hat die Gemeinde ein kommunales 
Fassadenprogramm beschlossen, das private 
Sanierungsmaßnahmen, die zu einer Ortsbild-
verbesserung führen, mit Zuschüssen fördert. 
Die Inhalte der in diesem Zusammenhang er-
arbeiteten Gestaltungsfibel sollen künftig als 

Entscheidungsgrundlage zur Beurteilung der 
Ortsbildverträglichkeit privater Baumaßnah-
men (Sanierungen, Neu-/ Ersatzbauten) dienen 
und sind Voraussetzung für den Empfang von 
Zuwendungen aus dem Städtebauförderpro-
gramm. In allen anderen Fällen ist die Gestal-
tungsfibel eine Informationsmöglichkeit und 
Orientierungshilfe für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger.

Steuervorteile

Zur Förderung und als Anreiz für Bauaktivitäten 
an Gebäuden im förmlich festgelegten Sanie-
rungsgebiet hat der Gesetzgeber im Einkom-
mensteuergesetz die Möglichkeit der erhöhten 
steuerlichen Absetzungen geschaffen. Nach 
den §§ 7h, 10f und 11a Einkommensteuerge-
setz (EStG) sind bestimmte bauliche Moderni-
sierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen an 
Gebäuden in Sanierungsgebieten im Sinne des 
Baugesetzbuches (BauGB) steuerlich begüns-
tigt. Zur Erlangung einer Steuerbescheinigung 
müssen diese Maßnahmen jedoch VORHER 
mit der Gemeinde Rohr vertraglich vereinbart 
werden. NACH Abschluss der Maßnahme ist 
ein Antrag auf Ausstellung einer Bescheinigung 
erforderlich.

Sämtliche Informationen und Formulare sind 
auf der gemeindlichen Homepage www.rohr-
mfr.de unter der Rubrik Leben & Wohnen – Bau-
en & Wohnen – Städtebauförderung zu finden.

Kontakt:

Marion Gahler, Friedrich Siemandel, Alexandra 
Keller

Alte Gasse 1, 91189 Rohr

Telefon: 09876/9775-20, -13, -16

marion.gahler@rohr-mfr.de

friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

alexandra.keller@rohr-mfr.de

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.08.2022.

Die Ausgabe August
erscheint am 31.08.2022
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Volkshochschule
 im Landkreis Roth

Das Kursprogramm der Volkshochschule 
(VHS) Rohr für das Herbst-/Wintersemester 
2022/23 ist nachfolgend samt Anmelde-
schein abgedruckt. 
Zu den aufgeführten Kursen sind ab 1. 
September auch Anmeldungen unter www.
vhs-roth.de möglich. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS Rohr – Herbst-/Wintersemester 2022/2023

ROHR 1 / 26470
„Photoshop-Elements“-Grundlagen (Fotowork-
shop)
Di, 20. September, 17.30-20 Uhr, 3 x, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungsraum
Gebühr: 66,- € 
Uwe Pfeiffer
In diesem Kurs werden in drei aufeinander 
aufbauenden Workshops die nötigen Grund-
lagen vermittelt, damit Bilder in „Photoshop-
Elements“ noch besser bearbeitet werden 
können. Anhand von Beispielbildern wird mit 
praktischen Übungen die Funktionsweise des 
Programms und der verschiedenen Werkzeuge 
erklärt.
Bitte mitbringen: Laptop mit der installierten 
Software „Photoshop-Elements“. Die Software 
kann auch für 79 € beim Kursleiter erworben 
werden.

ROHR 2 / 40501
Yoga für (Wieder-) Einsteiger und Erfahrene
Di, 4. Oktober, 17.30-18.45 Uhr, 10 x, 
Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal
Gebühr: 62,- € 
Anita Grupa
Bei Hatha-Yoga wird das Gleichgewicht zwi-
schen Körper, Geist und Seele durch Körper-
übungen (Asanas), Atemübungen und Entspan-
nungstechniken angestrebt. Beweglichkeit, 
Ausgeglichenheit und Ruhe bringt mehr Le-
bensenergie. Yoga ist eine gute Unterstützung 
zur Aufrichtung der Wirbelsäule und Kräftigung 
der gesamten Muskulatur im eigenen Tempo.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke, 
bequeme Kleidung, warme Socken

ROHR 3 / 40502
Yoga für Fortgeschrittene
Do, 22. September, 19-20.15 Uhr, 10 x, 
Regelsbach, Grundschule, Hengdorfer Str.33, 
Turnhalle
Gebühr: 62,- € 
Jutta Weller
Durch Körperübungen (Asanas), Atemübungen 
und Entspannungstechniken, die auf Körper, 
Seele und Geist wirken, aktivieren wir unsere 
Selbstheilungskräfte, erlangen inneres Gleich-
gewicht und mehr Lebensenergie.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke, bequeme 
Kleidung, warme Socken

ROHR 4 / 41127
Outdoor-Fitness
Di, 20. September, 8.45-9.45 Uhr, 12 x, 
Rohr, Parkplatz Sportheim, Weilerer Berg 16
Gebühr: 60,- € 
Simone Wendland
Fitness im Freien stärkt das Immunsystem, baut 
Stress ab und lässt uns auftanken. Wir sind ge-
meinsam in der Natur unterwegs und genießen 
den Herbst, denn in der Gruppe macht Sport am 
meisten Spaß. Zusammen trainieren wir Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit durch funktionel-
le Übungen für ein besseres Wohlbefinden. Mit 
passender Kleidung macht Fitness im Freien zu 

jeder Jahreszeit Spaß.
Bitte mitbringen: wetterfeste Sportkleidung, 
Sportschuhe, Getränk

ROHR 5 / 41429
Wirbelsäulengymnastik
Di, 20. September, 10-11 Uhr, 12 x, 
Rohr, Sportheim, Weilerer Berg 16, Turnhalle
Gebühr: 49,- € 
Simone Wendland
Eine Gymnastik, die sowohl die Wirbelsäule, als 
auch alle anderen Gelenke mobilisiert, wobei die 
entsprechenden Muskelgruppen trainiert wer-
den. Dadurch werden Beweglichkeit und Stabili-
tät aller Gelenke erhalten und verbessert.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe 
oder rutschfeste Socken, warme Decke oder 
Isomatte

ROHR 6 / 41430
Wirbelsäulengymnastik
Mi, 21. September, 20-21 Uhr, 12 x, 
Rohr, Feuerwehrhaus, Bachstr. 2, Schulungs-
raum
Gebühr: 49,- € 
Simone Wendland
Eine Gymnastik, die sowohl die Wirbelsäule, 
als auch alle anderen Gelenke mobilisiert und 
kräftigt. Durch funktionelle Übungen werden 
Beweglichkeit und Stabilität gefördert, das all-
gemeine Wohlbefinden gestärkt.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, rutschfeste So-
cken oder Hallenschuhe, Matte, Getränk

ROHR 7 / 41431
Wirbelsäulengymnastik - Online per Skype
Mi, 21. September, 20-21 Uhr, 12 x, 
Online-Kurs
Gebühr: 49,- € 
Simone Wendland
Eine Gymnastik, die sowohl die Wirbelsäule, 
als auch alle anderen Gelenke mobilisiert und 
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Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

kräftigt. Durch funktionelle Übungen werden 
Beweglichkeit und Stabilität gefördert, das all-
gemeine Wohlbefinden gestärkt.
Dieser Kurs wird als Hybrid-Variante durch-
geführt, d.h. neben den Teilnehmenden über 
Skype sind auch Teilnehmende in Präsenz im 
Kurs. Die Kursnummer des Präsenzkurses lau-
tet F41430.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, rutschfeste So-
cken oder Hallenschuhe, Matte, Getränk

ROHR 8 / 41432
Gesunder Rücken und Gelenke - Einfache 
Selbsthilfeübungen
Do, 29. September, 19.30-21 Uhr, 4 x, 
Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal
Gebühr: 38,- € 
Bernhard Müller
Einfache Selbsthilfeübungen zur Korrektur von 
Beinlängendifferenzen und zur Linderung von 
Rückenschmerzen, Knie- und Hüftbeschwer-
den. Entspannungsübungen für alle: Geeignet 
für Sie und Ihn, für Sportler und Nichtsportler 
und für alle Altersgruppen.
Den Kurs leitet ein ausgebildeter Heilpraktiker. 
Für die Schlussentspannung einen Pullover, 
Socken und kleines Kopfkissen mitbringen. Mit 
dem Handy kann der persönliche Laufstil und 
das eigene aktuelle Bewegungsmuster aufge-
nommen werden.
Bitte mitbringen: Lockere (Sport-)Kleidung, Iso-
matte, größeres Handtuch, Getränk

ROHR 9 / 41433
Wirbelsäulengymnastik
Mo, 10. Oktober, 20-21 Uhr, 10 x, 
Regelsbach, Grundschule, Hengdorfer Str.33, 
Turnhalle
Gebühr: 41,- € 
Lisa Bernecker
Dehnen, mobilisieren und kräftigen. Die drei 
wichtigsten Säulen einer Wirbelsäulengymnas-
tik. Die Gymnastik ist das optimale Fitnesstrai-
ning für den Rücken mit einem hohen Gesund-
heitswert. Bewegungsmangel und einseitige 
Belastungen durch unseren heutigen Alltag sind 
sehr häufig der Grund für die starke Belastung 
und Verkrümmung der Wirbelsäule. Wir machen 
Übungen zur Lockerung der Gelenke, zur Kräf-
tigung des Bewegungs- und Haltungsapparates 
sowie zur Lösung von Verspannungen, beson-
ders im Rückenbereich.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Sportkleidung, 
Matte, Getränk

ROHR 10 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Brennnessel & Co 
zum Backen und Dippen
Mi, 21. September, 17.30-21.30 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + Schu-
lungsraum
Gebühr: 33,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp

Nach unserem gemeinsamen Kräuterspazier-
gang backen wir ein Brennnesselbrot und wilde 
Blätter in Bierteig, bereiten aus Wildkräutern ei-
nen Dip und Butter zu, sowie Brennnessel-Salz 
und eine wilde Nachspeise.
Zur Erinnerung an den schönen Abend stellen 
wir ein Kräutersalz her, welches jeder im An-
schluss mit nach Hause nehmen kann. Keine 
Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: 1 Schraubglas

ROHR 11 / 44118
Darmgesundheit - Vortrag zum menschlichen 
Schlüsselorgan
Mo, 30. Januar, 19-21 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungsraum
Gebühr: 12,- €  (inkl. Skript)
Bernhard Müller
Unser Darm ist das Schlüsselorgan für kör-
perliche und seelische Gesundheit. Im Vortrag 
wird erläutert, wie unsere Verdauung grund-
sätzlich funktioniert und wie Menschen mit 
Verdauungsproblemen, die dadurch oft in ih-
rer Leistungsfähigkeit eingeschränkt sind, ihre 
Beschwerden verbessern oder lindern können. 
Der Referent gibt darüber hinaus Hinweise zu 
Lebensmitteln und deren Zubereitung.
Zur Ergänzung gibt es ein Handout mit Tipps zur 
traditionellen Europäischen Medizin.
Der Referent ist ausgebildeter Heilpraktiker.

ROHR 12 / 52124
Schnuppermalkurs - Lust und Freude mit Acryl
Sa, 15. Oktober, 13-17 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungsraum
Gebühr: 30,- € 
Maria Schwab
Wer hat Lust und Freude am Umgang mit Far-
be und möchte selbst ein kleines Kunstwerk 
erstellen? Wir erlernen die Grundtechniken 
der Malerei nach Vorlagen oder eigenen Lieb-
lingsmotiven der Kursteilnehmer. Der Kurs ist 
geeignet für Anfänger sowie Fortgeschrittene. 
Leinwände und Farben werden gegen Gebühr 
gestellt.
Bitte mitbringen: Pinsel, Küchenschwamm 

(gelb/schwarz), Küchenrolle, Bleistift

ROHR 13 / 54011
Entdecken Sie Ihr Schneidertalent - Maschinen-
nähen für Einsteiger
29. Oktober, 10-13Uhr und 13.30Uhr-16.30 Uhr, 
Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal
Gebühr: 45,- € 
Petra Schwendner
Ein entspannter Nähtag für alle, die in das Ma-
schinennähen einsteigen oder Basiskenntnisse 
auffrischen möchten. Wir lösen evtl. vorhande-
ne Probleme mit den Nähmaschinen, frischen 
Grundkenntnisse auf und nähen einfach zu ar-
beitende Accessoires, wie zum Beispiel Kissen 
mit Hotelverschluss, Leseknochen-Nackenstüt-
ze, Salamander (mit Granulat oder getrockne-
ten Erbsen gefüllt).  
Bitte mitbringen: Stoffreste, 1 Stoffstück Min-
destgröße 50x110cm, gewebte Baumwolle, 
Nähmaschine mit Bedienungsanleitung, Ver-
längerungskabel, Fäden und Spulen, Stoffreste, 
Nähzeug, Schreibzeug, Block DIN a 4 kariert, 
Verpflegung

ROHR 14 / 57509
Nur Fliegen ist schöner - Einstieg ins Drohnen-
fliegen
Sa, 15. Oktober, 9-15 Uhr, 
Rohr, Parkplatz Sportheim, Weilerer Berg 16
Gebühr: 89,- € 
Uwe Pfeiffer
Wer darf eine Drohne fliegen und wo? Welche 
Vorschriften gilt es einzuhalten? Was ist zu 
beachten? Im theoretischen Teil des Kurses 
werden Sie über diese Grundlagen umfassend 
informiert. Im praktischen Teil lernen Sie zuerst 
die Funktionen und die Bedienung der Drohne 
ausführlich kennen. Danach können Sie das Er-
lernte auch gleich in die Praxis umsetzen und 
fliegen, fliegen.....
Drohnen werden vom LICHTBLITZ Pfeiffer zur 
Verfügung gestellt. Eigene Drohnen können 
nicht verwendet werden! Mindestalter: 14 Jahre
Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk, Vesper, 
wettergerechte Kleidung

VHS



Juli 2022

· 16 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019
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Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
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90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 35 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

termingerecht�

individuell�

fachkompetent�

� hochwertig

� zukunftsorientiert

preisgünstig�

wertbeständig�

� energieeffizient

Seniorenausflug
 

Kerstin Gehle und Armin Hochreuter füll-
ten ihr Amt als Seniorenbeauftragte wieder 
einmal mit Leben aus. Sie organisierten 
den diesjährigen Seniorenausflug der Ge-
meinde Rohr am 31. Mai unter dem Motto 
„moderne Technik und Genuss“. Der ge-
buchte Reisebus war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Traditionsgemäß konnte man 
in vier Ortsteilen, Rohr, Leuzdorf, Kottens-
dorf und Regelsbach, zusteigen.

Erster Stopp war die Schleuse Eckers-
mühlen am Main-Donau-Kanal. Bei der 
ca. eineinhalbstündigen Führung wurde 
die Schleusung der Schiffe auf dem Kanal 
veranschaulicht. Die Schleusenkammer ist 
mit je einem Schleusentor sowohl nach 
oben (Oberwasser) als auch nach unten 
(Unterwasser) wasserdicht verschließbar. 
Während der Schleusung eines Wasser-
fahrzeugs sind beide Tore geschlossen, 
und das Wasser in der Kammer wird mit 
Hilfe der Ausgleichsbecken gehoben oder 
abgesenkt.

Weiter ging es zum Mittagessen nach 

Freystadt zum Ziegenhof-Cafe der Familie 
Deß. Nachdem sich alle Teilnehmer mit 
Schnitzel und Ziegenleberkäse gestärkt 
haben, holte Maria Deß ihr Akkordeon und 
unterhielt die Gruppe mit lustigen Liedern 
in Mundart und brachte alle mit ihren Wit-
zen zum Lachen. Anschließen konnte der 
Ziegenstall mit seinem Melkstand besich-
tigt werden und Günter Deß informierte 
über die Ziegenzucht, Käseproduktion und 
-vermarktung.

Nachmittags ging es weiter nach Neu-

markt zur 588m hohen Burgruine Wolf-
stein. Auf der ehemalige Adelsburg aus 
den 12. Jahrhundert genossen die Teilneh-
mer die schöne Aussicht und nutzten die 
Möglichkeit sich die Beine zu vertreten.

Zum Abschluss kehrte die Seniorengrup-
pe in Lengenfeld bei der Brauerei Winkler 
ein und genoss die gut bürgerliche Küche, 
bevor es gegen 19:00 Uhr wieder zurück 
nach Rohr ging.

Wieder einmal ging ein schöner Senioren-
ausflug zu Ende. Ein besonderer Dank geht 
an die Gemeindeverwaltung, die den Aus-
flug finanziell unterstützt und an Christa 
Greul, die sich wieder um die zahlreichen 
Anmeldungen gekümmert hat.  

Mit kühlem Kopf richtig kühlen
Die steigenden Energiepreise und die 
Sorge um die Sicherheit der Energiever-
sorgung bekommen Verbraucher immer 
deutlicher zu spüren. 30% des gesamten 
Energieverbrauchs in Deutschland entfal-
len auf Privathaushalte. Durch nachhaltiges 
Handeln und den fachgerechten Umgang 
mit Kühlgeräten kann jeder Einzelne Strom 
und Geld einsparen.
Kühl- und Gefrierschränke sind aus unse-
rem Alltag nicht mehr wegzudenken. 2/3 
aller konsumierten Lebensmittel werden 

vor dem Verzehr gekühlt gelagert. Der An-
teil der Kühlgeräte am gesamten Strom-
verbrauch in privaten Haushalten beträgt 
11%. Ein nachhaltiges Verbraucherverhal-
ten wirkt sich erheblich auf den Stromver-
brauch aus. 
Nachhaltiges Handeln beginnt beim Kauf 
eines Kühlgerätes. Neue und energieeffi-
ziente Geräte verbrauchen um die Hälfte 
weniger Strom als alte Geräte. Die seit dem 
März 2021 neu eingeführten Energielabels 

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.08.2022.

Die Ausgabe August
erscheint am 31.08.2022

geben dem Verbraucher Hinweise auf die 
Energieeffizienz der Geräte und stellen 
eine Orientierungshilfe bei der Kaufent-
scheidung dar. Sinnvoll ist zudem bei Ge-
friergeräten, Kühl-Gefrierkombinationen 
oder Kühlschränken mit Gefrierfach die  
NoFrost-Funktion. Dieses Umluftsystem 
hält die Luftfeuchtigkeit in den Kühlgeräten 
sehr niedrig, sodass sich keine Reif- bzw. 
Eisschichten bilden können. Insbesondere 
an warmen Sommertagen ist das Risiko 
der Eisbildung erhöht.
Auch die richtige Wahl des Standorts ist 
entscheidend. Kühlgeräte sollten nicht ne-
ben einer Wärmequelle wie dem Backofen 
oder der Heizung stehen. Je kühler die 
Raumtemperatur, umso höher die Energie-
ersparnis von Strom und die Gasersparnis 
beim Heizen. Wichtig ist auch das richtige 
Befüllen der Kühlgeräte.  Kommen warme 
Speisen in den Kühlschrank, verdreifacht 
das den Energiebedarf. Speisen, die im 
Kühlschrank aufgetaut werden, bewirken 
eine Stromeinsparung von knapp 30%. 
Kühl- oder Gefrierschranktüren sollten nur 
kurz und überlegt geöffnet werden. Ist die 
optimale Temperatur von 7°C nicht richtig 
eingestellt oder wird die Türe zu oft geöff-
net, bilden sich Reifschichten. Diese füh-
ren zu einer Isolierung der Kühlelemente, 
wodurch der Stromverbrauch erhöht wird. 
Bereits 2 mm Reifansatz verbrauchen 
10% mehr Strom, bei einer 10 mm star-
ken Eisschicht ist der Stromverbrauch um 
75% erhöht. Durch regelmäßiges Reinigen 
und Abtauen werden nicht nur die Geräte, 
sondern auch der Geldbeutel nachhaltig 
geschont.
Nun können auch Sie effizient Strom und 
Energie in Ihrem Haushalt einsparen. Wei-
tere Informationen und auch interessante 
Themen und Veranstaltungshinweise fin-
den Sie auf der Homepage des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Roth-Weißenburg i. Bay. unter https://www.
aelf-rw.bayern.de sowie auf der Homepage 
des Kompetenzzentrum Hauswirtschaft 
unter https://www.stmelf.bayern.de

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

VHS + Landratsamt
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Landratsamt

Landkreis Roth - Reife Getreidefelder und der 
damit verbundene Duft des Sommers sind ein 
Erlebnis für alle Sinne. Die Verwendungsmög-
lichkeiten von Getreide in der Küche sind schier 
unerschöpflich. Von Brot über süße und deftige 
Backwaren bis hin zu unterschiedlichen Beila-
gen, gehen Getreideprodukte mit einer vollwer-
tigen Ernährung einher. Das neue Produkt des 
Monats widmet sich deshalb ganz dem Thema 
„Getreide und Mehl. 
Getreide und Getreideerzeugnisse sind ein 
Grundpfeiler unserer Ernährung. Als Getreide 
werden die Samenfrüchte von Weizen, Roggen, 
Gerste, Hafer, Mais, Reis und Hirse bezeichnet. 
Durch den Kauf von regionalem Mehl und Ge-
treideerzeugnissen leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt unserer Kulturlandschaft. 
Der direkte Weg vom Feld in die Haushalte ist 
aktiver Klimaschutz, denn die Transportwege 
sind sehr kurz. Die Wertschöpfung, vom Land-
wirt, zur Mühle bis zum Verarbeitungsbetrieb, 
bleibt in der Region. 
Lassen Sie sich von der Vielfalt und dem ein-
zigartigen Geschmack von „original regional“ 

Getreide und Mehl sind Produkt des Monats
erzeugtem Mehl, Brot, Gebäck oder Müsli be-
geistern. Mit der damit verbundenen „Tour vor 
der Tür“ lädt Sie der Landkreis Roth dazu ein, 
heimische Mühlen und Industriekultur in unmit-
telbarer Nähe kennenzulernen. Unsere Direkt-
vermarkter und Mühlen freuen sich über Ihren 
Einkauf.
Die Faltblätter „Produkt des Monats“ erhalten 
Sie bei den Gemeinden, in den Filialen der Spar-
kasse und Raiffeisenbanken sowie im Landrat-
samt Roth. In der Stadt Schwabach gibt es die 
Flyer im Bürgerbüro, in den Filialen der Spar-
kasse und in vielen öffentlichen Einrichtungen. 
Im Internet finden Sie den Flyer auf der Seite 
des Landratsamtes unter www.landratsamt-
roth.de/produktdesmonats
Weitere Informationen erteilt 
Landkreis Roth, Wirtschaftsförderung, Tel. 
09171 81-1326, www.landratsamt-roth.de
Stadt Schwabach, Tel. 09122 860-340, www.
schwabach.de
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Lassen Sie sich seriös, fair 
und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.Besser mit Makler.

Am besten Sparkasse.

Immobilienvermittlung Schwabach
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Nördliche Ringstraße 2 a-c, 91126 Schwabach
Tel. 09171 82-2410, Fax 09171 82-2419
immo.sc@spkmfrs.de
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Lassen Sie sich seriös, fair 
und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

spkmfrs.de/immobilien

Ein neuer Lehrgang „Berufliche Bildung in der Hauswirtschaft“ startet im 
Herbst 2022 in Hersbruck.
Hersbruck – „Das bisschen Haushalt macht sich von allein“ – ist bei vielen 
Leuten noch heute in den Köpfen. Dabei ist die Hauswirtschaft noch so viel 
mehr als Kochen und Putzen. Hinter dem Beruf versteckt sich ein Aufgabenfeld 
von verschiedenen Berufen. 
Die Qualifizierung Hauswirtschaft lehrt einen Haushalt fachkundig zu führen, 
sowohl für die eigene Familie als auch für einen Beruf mit hauswirtschaftlichen 
Kompetenzen. Sie richtet sich an Frauen und Männer ohne hauswirtschaftliche 
Berufsbildung.
Mit der Qualifizierung bieten sich auf dem Arbeitsmarkt viele Einsatzmöglich-
keiten. Hauswirtschaftliche Kompetenzen sind in verschiedenen Einrichtungen 
nachgefragt. Außerdem erhält man das nötige Können und Wissen, um den 
eigenen Haushalt souverän und professionell zu führen. 
Zugleich bereitet der Lehrgang auf die Abschlussprüfung zur Hauswirtschafte-
rin vor. Die Abschlussprüfung kann nach Beendigung des Lehrgangs freiwillig 
absolviert werden.
Der Informationsabend findet am Montag, den 26.09.2022 um 18.00 Uhr am 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Hersbruck, Amberger Straße 
54, 91217 Hersbruck statt. 
Weitere Informationen und Anmeldung zum Informationsabend bitte unter Tele-
fon: 09171/842-0 oder E-Mail: poststelle@aelf-rw.bayern.de. 
Zusätzliche Informationen zur Qualifizierung finden Sie unter: 
www.aelf-rw.bayern.de

Fit für den Haushalt

   

 
Amt für Ernährung, 

 Landwirtschaft und Forsten 
Roth-Weißenburg i.Bay.  

 

Seite 1 von 1 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Roth-Weißenburg i.Bay. 
 • Johann-Strauß-Str. 1 
 • 91154 Roth 

Telefon 09171 842-0 
Telefax 09171 842-1070 
E-Mail poststelle@aelf-rw.bayern.de 
Internet www.aelf-rw.bayern.de 

Für fachliche Rückfragen: 
Nadine Weiß 

09171/842-1035 
nadine.weiss@aelf-rw.bayern.de 
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Fit für den Haushalt 
Ein neuer Lehrgang „Berufliche Bildung in der Hauswirtschaft“ startet im Herbst 2022 in 

Hersbruck. 

 

Hersbruck – „Das bisschen Haushalt macht sich von allein“ – ist bei vielen Leuten noch 

heute in den Köpfen. Dabei ist die Hauswirtschaft noch so viel mehr als Kochen und Put-

zen. Hinter dem Beruf versteckt sich ein Aufgabenfeld von verschiedenen Berufen.  

 

Die Qualifizierung Hauswirtschaft lehrt einen Haushalt fachkundig zu führen, sowohl für 

die eigene Familie als auch für einen Beruf mit hauswirtschaftlichen Kompetenzen. Sie 

richtet sich an Frauen und Männer ohne hauswirtschaftliche Berufsbildung. 

Mit der Qualifizierung bieten sich auf dem Arbeitsmarkt viele Einsatzmöglichkeiten. Haus-

wirtschaftliche Kompetenzen sind in verschiedenen Einrichtungen nachgefragt. Außerdem 

erhält man das nötige Können und Wissen, um den eigenen Haushalt souverän und profes-

sionell zu führen.  

Zugleich bereitet der Lehrgang auf die Abschlussprüfung zur Hauswirtschafterin vor. Die 

Abschlussprüfung kann nach Beendigung des Lehrgangs freiwillig absolviert werden. 

 

Der Informationsabend findet am Montag, den 26.09.2022 um 18.00 Uhr am Amt für Er-

nährung, Landwirtschaft und Forsten Hersbruck, Amberger Straße 54, 91217 Hersbruck 

statt.  

Weitere Informationen und Anmeldung zum Informationsabend bitte unter Telefon: 

09171/842-0 oder E-Mail: poststelle@aelf-rw.bayern.de.  

Zusätzliche Informationen zur Qualifizierung finden Sie unter: www.aelf-rw.bayern.de  
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Meisterbetrieb

Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach             
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de       

_____________________________________________________________

Sandra Falkner-Lutz
mit Team

. . . 

Landratsamt

 Abschluss der BDS Azubi Akademie im Landkreis Roth  2021/2022 –
März 2021

· 20 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Die beliebte Marktküche
Das Caffè-Mobil, das schönste rollende 
Freiluftbistro Nürnbergs, ist das Herz 
des Erlenstegener Wochenmarktes. 
Übers Jahr ist es vielen Stammgästen 
die erste Adresse für frischgebrühte 
Espressi und ausgezeichnetes Essen. 
Das Ehepaar Münster kocht seit Jahren 
leidenschaftlich feinste Gerichte und 
liebevoll gerösteten Kaffee für die Be-
sucher. Geschützt von großen Bäumen 
lässt sich hier gut eine leckere Pause 
einlegen, bevor man weiter die Schätze 
der Marktstände entdeckt.

Umgebauter Bulli
Die Kaffee-Flotte der Münsters besteht 
aus mehreren Gefährten. Ein alter Bul-
li ist mit viel Herz zum mobilen Café 
umgebaut worden. Das Schmuckstück 
wird ergänzt durch eine Piaggio Ape, 

Wolfgang Münster ist ein Urgestein 
auf dem Wochenmarkt Erlenstegen. 
 Foto: Andreas Riedel

die nicht weniger drauf hat als ihr gro-
ßer Bruder, der VW. Im letzten Winter 
wurden beide Fahrzeuge generalüber-
holt. Genauso wie die Espressomaschi-
nen, die mehr denn je ausgezeichneten 
Kaffee zubereiten. Die Bohnen werden 
für das Caffè-Mobil speziell geröstet.

Die Regensburger Rösterei Rehorik er-
stellt seit einigen Jahren eine speziel-
le Mischung für die Münsters. Für die 
spezielle Note, eine perfekte Crema und 
die belebende Wirkung sind den Arabi-
ca-Bohnen auch Bohnen der Varietät 
Robusta beigemischt. Typisch italie-
nisch eben. Ab sofort gibt es neben die-
sen Kaffeevarianten die Hausmischung 
„Nuobo“ in 250 Gramm-Verpackun-
gen als Bohne oder frisch gemahlen 
zum mitnehmen. Die Besucher des Wochenmarktes schätzen nicht nur ei-

ne warme Tasse mit duftendem Kaffee.

Das Caffè-Mobil ist weithin für seine 
hervorragende und frische Marktküche 
bekannt. Von Appetithäppchen über 
ein stets wechselndes Hauptgericht bis 
hin zu Torten und Kuchen bietet das 
mobile Bistro jedem Gaumen etwas. 
Wieder im Angebot sind Belgische 
Waffeln mit gekochtem Apfel, Rosinen, 

Calvados und Sahne. Momentan stellt 
sich die Marktküche ganz auf Winter-
kost um. Wechselnde wärmende Sup-
pen und Pasta, Risotto und Fränkische 
Bratwurst mit Weinkraut und gutem 
Brot. Mindestens einmal vor Weih-
nachten zaubern die Münsters einen 
Fischeintopf, Ehrenwort.

An diesem Donnerstag bieten sie ge-
röstete Kürbissuppe mit in Zwiebel 
und Speck geschwenkten Pilzen an. 
Daneben gibt es Tagliatelle mit Och-
senschwanzragout. Zwei Gerichte gibt 
es immer. Und auf jeden Fall ist es Zeit 
für Glühwein zum Kosten vom Winzer 
Hofmann aus Ipsheim.

Neue Marktbefragung
Über die nächsten Wochen ist eine 
Befragung der Marktbesucher geplant. 
Die erste dieser Art haben die Händler 
vor mehr als fünf Jahren durchgeführt. 
Nun ist es an der Zeit das zu wieder-
holen. Die Händler wünschen sich neue 
Impulse neben der Rückmeldung, ob 
und warum die Kunden zufrieden sind. 
Nach einer Abstimmung der Händler zur 
Befragung sollen an drei Markttagen 
Fragebögen ausliegen.  Julian Menz

· · · · · · · · · · · · · · · ·

Gemeinsam schlemmen
Das Thema Hygge ist bei uns an-
gekommen: Dänische Gemütlich-
keit, Gastfreundschaft und Le-
bensart sind besonders im Winter 
beliebt. Gemeinsam feiern und Kochen mit Freunden und Familie 
vermittelt diese typisch hyggelige Atmosphäre.
Auf unserem  Wochenmarkt fi nden Sie dazu frische und außerge-
wöhnliche Zutaten für dieses Vorhaben: Schlemmer-Klassiker wie 
Jakobsmuscheln und Thunfi schfi lets, Rosengelee, Honigvarianten, 
Kastanienprodukte, Oliven- und Walnussöle und Champagner-
Essig, Kürbis, Ziegenkäse, Lammfl eisch, Gänse, Walnußbrot, Patés 
und Tapenaden, Armagnac, Ingwerstäbchen und Trüffelpralines, 
Liköre, Chutneys, Lebkuchen, Plätzchen und vieles mehr...
Alles, was ein kulinarisches und entspanntes Zusammensein 
braucht...  Christina Stuiber-Petersen 

Jeden Donnerstag von 8 bis 16 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Kulinarischer Herbst. 
 Foto: Petersen

Zu Weihnachten frische Enten und Gänse bitte vorbestellen!

Frisch vom Hof
Eier, Nudeln, Eierlikör, Geflügel,
Holzofen- und Kürbiskernbrot

Telefon: 0 91 22 / 87 71 13
Dorfstraße 13, 91189 Rohr-Gustenfelden
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Angebot am 7.11.:

DE
BY-50128
EG

Ho�aden Gustenfelden Dorfstrasse 2 • 91189 Gustenfelden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Telefon 09122-608730 • www.direktvermarktung-rosskopf.de

· Fleischsalat 100g 0,79E

· Schweinekotelett 100g 0,79E

· Ger. Bratwürste 100g 1,19E

Baststraße 9
90427 Nürnberg / Buch
Telefon: 09 11/38 16 09
Fax: 09 11/9 38 94 55

Email: heihu9@t-online.de

Gemüse aus eigenem Anbau!
Ihr regionaler Partner!

Jetzt:Eingemachtes Blaukraut,Sellerie, Rote Beete

Fis
ch

räucherei Gottschalk

Robert-Bosch-Str.6
91413 Neustadt/Aisch
info@fisch-gottschalk.de
Tel.: 09161 / 66 49 06

www.gottschalkslachs.de

Lachsmanufaktur
Regionale Fischräucherei
Frischer See- u. Süßwasserfisch
Fischsalate u. Fischspezialitäten

aus Neustadt

an der Aisch

• Lachsmanufaktur
• Regionale Fischräucherei
• Frischer See- u. Süßwasserfisch
• Fischsalate u. Fischspezialitäten

Die beliebte Marktküche
Das Caffè-Mobil, das schönste rollende 
Freiluftbistro Nürnbergs, ist das Herz 
des Erlenstegener Wochenmarktes. 
Übers Jahr ist es vielen Stammgästen 
die erste Adresse für frischgebrühte 
Espressi und ausgezeichnetes Essen. 
Das Ehepaar Münster kocht seit Jahren 
leidenschaftlich feinste Gerichte und 
liebevoll gerösteten Kaffee für die Be-
sucher. Geschützt von großen Bäumen 
lässt sich hier gut eine leckere Pause 
einlegen, bevor man weiter die Schätze 
der Marktstände entdeckt.

Umgebauter Bulli
Die Kaffee-Flotte der Münsters besteht 
aus mehreren Gefährten. Ein alter Bul-
li ist mit viel Herz zum mobilen Café 
umgebaut worden. Das Schmuckstück 
wird ergänzt durch eine Piaggio Ape, 

Wolfgang Münster ist ein Urgestein 
auf dem Wochenmarkt Erlenstegen. 
 Foto: Andreas Riedel

die nicht weniger drauf hat als ihr gro-
ßer Bruder, der VW. Im letzten Winter 
wurden beide Fahrzeuge generalüber-
holt. Genauso wie die Espressomaschi-
nen, die mehr denn je ausgezeichneten 
Kaffee zubereiten. Die Bohnen werden 
für das Caffè-Mobil speziell geröstet.

Die Regensburger Rösterei Rehorik er-
stellt seit einigen Jahren eine speziel-
le Mischung für die Münsters. Für die 
spezielle Note, eine perfekte Crema und 
die belebende Wirkung sind den Arabi-
ca-Bohnen auch Bohnen der Varietät 
Robusta beigemischt. Typisch italie-
nisch eben. Ab sofort gibt es neben die-
sen Kaffeevarianten die Hausmischung 
„Nuobo“ in 250 Gramm-Verpackun-
gen als Bohne oder frisch gemahlen 
zum mitnehmen. Die Besucher des Wochenmarktes schätzen nicht nur ei-

ne warme Tasse mit duftendem Kaffee.

Das Caffè-Mobil ist weithin für seine 
hervorragende und frische Marktküche 
bekannt. Von Appetithäppchen über 
ein stets wechselndes Hauptgericht bis 
hin zu Torten und Kuchen bietet das 
mobile Bistro jedem Gaumen etwas. 
Wieder im Angebot sind Belgische 
Waffeln mit gekochtem Apfel, Rosinen, 

Calvados und Sahne. Momentan stellt 
sich die Marktküche ganz auf Winter-
kost um. Wechselnde wärmende Sup-
pen und Pasta, Risotto und Fränkische 
Bratwurst mit Weinkraut und gutem 
Brot. Mindestens einmal vor Weih-
nachten zaubern die Münsters einen 
Fischeintopf, Ehrenwort.

An diesem Donnerstag bieten sie ge-
röstete Kürbissuppe mit in Zwiebel 
und Speck geschwenkten Pilzen an. 
Daneben gibt es Tagliatelle mit Och-
senschwanzragout. Zwei Gerichte gibt 
es immer. Und auf jeden Fall ist es Zeit 
für Glühwein zum Kosten vom Winzer 
Hofmann aus Ipsheim.

Neue Marktbefragung
Über die nächsten Wochen ist eine 
Befragung der Marktbesucher geplant. 
Die erste dieser Art haben die Händler 
vor mehr als fünf Jahren durchgeführt. 
Nun ist es an der Zeit das zu wieder-
holen. Die Händler wünschen sich neue 
Impulse neben der Rückmeldung, ob 
und warum die Kunden zufrieden sind. 
Nach einer Abstimmung der Händler zur 
Befragung sollen an drei Markttagen 
Fragebögen ausliegen.  Julian Menz

· · · · · · · · · · · · · · · ·

Gemeinsam schlemmen
Das Thema Hygge ist bei uns an-
gekommen: Dänische Gemütlich-
keit, Gastfreundschaft und Le-
bensart sind besonders im Winter 
beliebt. Gemeinsam feiern und Kochen mit Freunden und Familie 
vermittelt diese typisch hyggelige Atmosphäre.
Auf unserem  Wochenmarkt fi nden Sie dazu frische und außerge-
wöhnliche Zutaten für dieses Vorhaben: Schlemmer-Klassiker wie 
Jakobsmuscheln und Thunfi schfi lets, Rosengelee, Honigvarianten, 
Kastanienprodukte, Oliven- und Walnussöle und Champagner-
Essig, Kürbis, Ziegenkäse, Lammfl eisch, Gänse, Walnußbrot, Patés 
und Tapenaden, Armagnac, Ingwerstäbchen und Trüffelpralines, 
Liköre, Chutneys, Lebkuchen, Plätzchen und vieles mehr...
Alles, was ein kulinarisches und entspanntes Zusammensein 
braucht...  Christina Stuiber-Petersen 

Jeden Donnerstag von 8 bis 16 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Kulinarischer Herbst. 
 Foto: Petersen

Zu Weihnachten frische Enten und Gänse bitte vorbestellen!

Frisch vom Hof
Eier, Nudeln, Eierlikör, Geflügel,
Holzofen- und Kürbiskernbrot

Telefon: 0 91 22 / 87 71 13
Dorfstraße 13, 91189 Rohr-Gustenfelden
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Kurze Wege vom ortsansässigen Schäfer zur heimischen Metzgerei und letztlich in die Küche des Verbrau-
chers – ein Idealzustand   (hier: Metzgerei Eberle, Thalmässing)

Lamm und Ziege – zwei besondere Delikatessen
... aus dem Landkreis Roth und der Stadt 
Schwabach   „Lamm und Ziege“ wurden im 
März von der Lokalen Agenda des Landkreises 
Roth sowie dem Umweltschutzamt der Stadt 
Schwabach zum „Produkt des Monats“ ge-
kürt. Das Besondere daran: Hochwertiges, de-
likates Fleisch für den Verbraucher und Land-
schaftsschutz werden hier kombiniert.

Ziegen- und Schafhaltung und Biodiversität 
sind in mehrfacher Hinsicht miteinander ver-
knüpft. Zum einen geht es um die Nutzung 
der Tiere als Landschaftspfleger, zum anderen 
um die umweltfreundliche Erzeugung von Le-
bensmitteln und letztlich auch um den Erhalt 
der Nutztierrassen-Vielfalt. Mit dem Kauf von 
heimischen Lammfleisch bringt man deshalb 
nicht nur eine hochwertige Delikatesse auf 
den Tisch, man leistet auch einen wertvollen 
Beitrag zum Natur- und Landschaftsschutz.

Dabei ist das Angebot von Ziegen- und Lamm-
produkten breit gefächert und beschränkt sich 
nicht nur auf die typische Lammkeule. Unsere 
heimischen Direktvermarkter und Metzgerei-
en halten eine große Palette von Spezialitäten 
bereit. Angefangen von der Lammbratwurst 
über das Gyros vom Lamm bis hin zu der un-
verwechselbaren Lammsalami ist bestimmt 
für jeden das Richtige dabei.

Auch die Vegetarier kommen nicht zu kurz: 
Ziegen- und Schafskäse ist ein Genuss für je-
den Käsefreund, die Ziegenmilch eine wertvol-
le Alternative für Kuhmilchallergiker. Ebenfalls 
eine Besonderheit ist  Ziegeneis, das sich als 
köstlicher Nachtisch anbietet.  Die Vermark-
tung von „Lamm und Ziege“ beschränkt sich 
jedoch nicht nur auf Lebensmittel. Mohair-
wolle von Ziegen, Schurwolle, handgestrick-
te Wellnessmode und nicht zuletzt gegerbte 
Schaf- und Ziegenfelle – auch hier ist ein 
breites Spektrum vorhanden, um sich mit 
Mode oder Wohnaccessoires aus der Region 
einzudecken. In Handarbeit hergestellt und in 
Bioqualität hat jedes einzelne Exemplar seinen 
besonderen Charme. 

Unsere Ziegen- und Schafhalter im Landkreis 
bürgen für eine artgerechte Tierhaltung mit 
Futter aus eigener (Bio-)Landwirtschaft. Zu-
friedene und gesunde Tiere sowie die Herstel-
lung eines sicheren, qualitativ hochwertigen 
Produktes haben oberste Priorität. Das spart 
Transportwege, Ressourcen und Energie und 
bietet den Kunden beste Qualität – frisch, re-
gional, lecker und nicht zuletzt ganz im Sinne 
der Nachhaltigkeit. 

Es lohnt sich also bei unseren heimischen 
Direktvermarktern von Lamm- und Ziegen-
produkten einzukaufen und beim heimischen 

Metzger explizit nach Ziege und Lamm nach-
zufragen. 

Zum Produkt des Monats „Lamm und Ziege“ 
gibt es  wieder einen Flyer mit interessanten 
Ernährungsinfos. Wer Lust auf Lamm-/ Zie-
genfleisch bekommen hat, kann gerne das Re-
zept im Flyer ausprobieren. Ebenfalls sind die 
Adressen und Kontaktmöglichkeiten aller Di-
rektvermarkter und Metzgereien abgedruckt, 
bei denen man heimisches  Lamm- oder Zie-
genfleisch, Ziegenkäse und viele weitere Pro-
dukte von Lamm und Ziege erwerben kann. 

Die Aktion wird vom  Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Roth unterstützt. 

Die Faltblätter hierzu liegen bei den Ge-mein-
den, in den Filialen der Sparkasse und Raiffei-
senbanken sowie  im Landratsamt Roth aus. 
In der Stadt Schwabach gibt es die Flyer im 

Bürgerbüro, in den Schwabacher Filialen der 
Sparkasse und in vielen öffentlichen Einrich-
tungen. Wegen der aktuellen Einschränkungen 
senden wir auf Anfrage das Faltblatt auch ger-
ne zu.

Weitere Informationen:

Landkreis Roth –Wirtschaftsförderung/Lokale 
Agenda 21, Tel. 09171 81-1326,

Stadt Schwabach, Umweltschutzamt, Tel. 
09122 860-584 oder auch im Internet unter 
www.agenda21-roth.de , www.direktver-
markter-roth.de oder www.schwabach.de.

Über 30 Auszubildende erhielten Zertifikate 
von Landrat Herbert Eckstein

2014 startete die BDS Azubi Akademie im 
Landkreis Roth. Mittlerweile fanden acht er-
folgreiche gemeinsame Unterrichtsjahre mit 
insgesamt 221 Azubis aus dem Landkreis 
Roth, statt.

Das Wirtschaftsförderungsteam im Landrat-
samt und der Bund der Selbstständigen (BDS) 
Mittelfranken organisieren gemeinsam diese 
Fortbildungsserie. Die neben der Ausbildung 
im Betrieb und der Berufsschule eine weite-
re wichtige Qualifizierungsmaßname für die 
Azubis darstellt und einen Ausblick über den 
Tellerrand einer normalen Ausbildung hinaus 
gewährt.

Landrat Herbert Eckstein hob bei der Ab-
schlussfeier hervor, dass dieses überbetrieb-
liche Unterrichtsangebot, von den heimischen 
Unternehmen auch in diesen außergewöhnli-
chen Zeiten gerne angenommen wird, das In-
teresse und Engagement der Firmen und ihrer 
Azubis belegen dies eindeutig.

Dank an Firmen und fachkundige Referenten

Er bedankte sich deshalb besonders bei den 
Verantwortlichen in den Firmen für ihr Enga-
gement: Zum einen stellten sie ihre Azubis für 
die Teilnahme an der Akademie von der Arbeit 
frei. Darüber hinaus fungierten sie auch teils 
selbst als fachkundige Dozenten zu den ver-
schiedensten Themenbereichen.

Ein weiterer Dank galt den Auszubildenden, 
die dieses zusätzliche Unterrichtsangebot ger-
ne zur weiteren Wissensbildung, angenommen 
haben und oft flexibel zwischen Präsenz- und 
Onlineunterricht wechselten.

Die Teilnehmer wurden neben der Zertifikats-
übergabe mit Fairtrade-Schokolade und einem 
Imbisses, für die erfolgreichen Abschlüsse be-
lohnt.

BDS-Bezirksgeschäftsführerin Andrea Rübe-
nach nahm die Abschlussfeier zum Anlass und 
bedankte sich besonders bei den Dozenten 

Rainer Ehrsam von der Walther Wolf GmbH 
aus Wendelstein, Andrea Kipf von der Firma 
CG TEC aus Spalt, Gerhard Keil aus Nürnberg.

Des Weiteren dankte sie dem Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Roth mit Re-
ferentin Ute Mahl sowie Franka Elsbett-Klum-
pers, Trainerin für Etikette und Kommunikation 
aus Hilpoltstein und Ralf Ehrentreich und And-
rea Carl von der AOK Schwabach. Ebenso galt 
der Dank Sabine Haslauer und der FFW Roth 
samt Kommandant Markus Dombrowsky die 
als ebenfalls als Dozenten tätig waren.

Warme Worte hatte die BDS-Geschäftsführe-
rin zudem für Thomas Pichl und Maximilian 
Schuster von der Wirtschaftsförderung übrig, 
die für die Organisation der Azubi Akademie im 
Landkreis Roth zuständig sind.

Die Beiden organisierten auch die letzte Un-
terrichtseinheit zum Thema Nachhaltigkeit mit 
Unterstützung von den Klimaschutzbeauftrag-
ten des Landkreis Roth Angela Ziegler, Irina 
Falck und Sebastian Regensburger. 

In Bezug auf die zusätzliche Ausbildung in der 
BDS Azubi Akademie ist BDS-Geschäftsfüh-
rerin Rübenach davon überzeugt, dass diese 
überbetriebliche Einrichtung ein Stück dazu 
beiträgt, die jungen Menschen noch besser 
auf das Berufsleben vorzubereiten. 

Folgende Unterrichtsthemen wurden angebo-
ten: 

Selbst-/ Zeitmanagement, Rechte und Pflich-
ten von Azubis, Moderne Office Kommuni-
kation, Ordnung schaffen – Ordnung halten, 
Arbeitssicherheit und Brandschutz, Business-
Knigge, Sozialversicherungsrecht – Fit für die 
Prüfung, Gesunde Ernährung sowie Nachhal-
tigkeit. 

Am Ende waren sich alle Beteiligten einig: Die 
BDS Azubi Akademie hat nicht nur Spaß ge-
macht, sondern bereitet die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer noch besser auf den Einstieg 
in das Berufsleben vor. 

Auch für das nächste Unterrichtsjahr 
2022/2023 ist wieder eine BDS Azubi Aka-
demie geplant. – Möchten auch Sie mit Ihren 
Auszubildenden im neuen Schuljahr dabei 
sein?

Dann melden Sie sich unverbindlich zu einem 
Erstgespräch!

Nähere Informationen:

Landratsamt Roth,

Wirtschaftsförderung,

Maximilian Schuster,

Tel. 09171 81-1376

wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

9-Euro-Ticket nutzen und gewinnen ÖPNV-Landkreis-Rallye im August
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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„Dreamkids“ feiern Jubiläum mit einem Musical
Zum 20-jährigen Bestehen führten die „Dre-
amkids“ in Rohr das Musical „Der kleine 
Tag“ auf. Bei der Produktion waren 38 Kin-
der und Jugendliche auf der Bühne, sowie  
mehr als 20 Erwachsene vor und hinter den 
Kulissen beteiligt. 
Die „Dreamkids“ feiern Geburtstag – und 
zwar mit der Inszenierung des Musicals 
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Um die Umsetzung kümmer-
ten sich Sabine Gugel und Martina Lands-
huter. Beide gründeten den Kinderchor vor 
20 Jahren in der Kirchengemeinde und stu-
dierten seitdem zehn größere Musicals mit 
Kindern und Jugendlichen ein. „Der kleine 
Tag“ wurde insgesamt dreimal im Gemein-

dehaus Rohr aufgeführt, die Musik spielte 
eine vierköpfi ge Band live. Als Geburtstags-
geschenk bekamen die „Dreamkids“ vom 
Förderverein Kindergarten und Jugend Re-
gelsbach e.V. einen Scheck über 750 Euro 
überreicht. Auch Bürgermeister Felix Fröh-
lich und Landrat Herbert Eckstein kamen 
und gratulierten persönlich.
24 Stunden, 60 Minuten, 3600 Sekunden 
– an einem Tag kann viel passieren. Genau 
davon handelt das Musical „Der kleine Tag“ 
von Rolf Zuckowski und Hans Niehaus, das 
die „Dreamkids“ Rohr in diesem Jahr auf 
die Bühne brachten. Im Zentrum der Hand-
lung steht der kleine Tag, hier gespielt von 
Lena Gugel. Am 23. April darf der kleine Tag 

endlich auf die Erde und sehen, was dort 
passiert: eine Familie zieht erfolgreich um, 
ein Vater versöhnt sich mit seinem Sohn, 
die Sonne scheint und ein Geburtstagskind 
nimmt seinen Hund mit zur Schule. Doch 
als der kleine Tag nach seiner Rückkehr den 
anderen Tagen begeistert davon berichtet, 
wird er ausgelacht. Es vergeht ein langes 
Jahr. Erst als der nächste 23. April von der 
Erde zurückkommt, rückt der kleine Tag 
wieder in den Fokus. Für die Anderen klang 
er vor einem Jahr unwichtig und langweilig, 
doch auf der Erde wurde er zum weltweiten 
Feiertag erklärt: es war der friedlichste Tag 
aller Zeiten.
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Im August lohnt sich der Kauf eines 9-Euro-
Tickets doppelt. Günstig den öffentlichen 
Personennahverkehr (kurz: ÖPNV) im Land-
kreis Roth nutzen und an der ÖPNV-Rallye 
teilnehmen und gewinnen.

Der Historische Eisenhammer in Eckers-
mühlen, die Burg Abenberg oder das 
Fundreich in Thalmässing: Das sind nur 
drei Beispiele der facettenreichen Muse-
umslandschaft im Landkreis Roth, die Ge-
schichte zu einem Erlebnis machen, und 
gut im ÖPNV zu erreichen sind. Sich nach 
dem Kulturprogramm in den umliegenden 
Seen abkühlen - auch das ist ohne Auto 
möglich.

„Wer die Freizeiteinrichtungen im Land-
kreis Roth mit Bus oder Bahn besucht und 
dabei ein 9-Euro-Ticket im Gepäck hat, 
wird belohnt“, motiviert Abteilungsleiterin 
Kristina Walz vom Landratsamt Roth. Denn 
das 9-Euro-Ticket sei zusammen mit dem 
„abgestempelten Pass zur ÖPNV-Rallye 
goldwert“. 

Nachweise sammeln im Rallye-Pass

Um an der Verlosung teilnehmen zu können, 
ist ein Rallye-Pass nötig. Er schlägt sieben 
Beispiele mit der dazugehörigen ÖPNV-
Verbindung vor. „Sammeln Sie Nachweise 
für den Rallye-Pass und lassen Sie sich den 
Eintritt in ein Museum oder die Fahrt im 
Bus quittieren. Stempel, Unterschrift oder 
Foto – alles ist als Nachweis erlaubt. Dann 
wandert der Rallye-Pass in die Lostrom-
mel,“ erklärt Organisator Kerstin Schleier 
vom Sachgebiet Nahverkehr.

Bei Vorlage von 9-Euro-Ticket (gültig im 
August) sowie Rallye-Pass mit mindes-

tens drei Nachweisen kann man VGN-
Tickets, Gutscheine und vieles mehr 
gewinnen.

Der Rallye-Pass ist im Landratsamt und 
in den Rathäusern erhältlich oder steht 
zum Download unter www.landkreis-
roth.de/news/rallye zur Verfügung. In-
formationen zu den Museen im Land-
kreis Roth unter www.museen-roth.de .

Landratsamt
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
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Eine neue Präventionsbroschüre der Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) erklärt die sieben 
wichtigen Merkmale der Baumbeurteilung.

Angenommen Sie möchten einen Baum 
fällen: Wissen Sie, was am Baum anzu-
sprechen ist, was sie im Blick haben müs-
sen? Kennen Sie die sieben Merkmale, die 
zu beachten sind, damit die Baumfällung 
sicher gelingt? Die Erfahrung zeigt, dass 
der Baumbeurteilung vor der Fällung oft zu 
wenig Beachtung geschenkt wird. Die trau-
rige Konsequenz: Viele schwere und tödli-
che Arbeitsunfälle bei der motormanuellen 
Fällarbeit lassen sich nicht zuletzt auf Män-
gel bei der Baumbeurteilung zurückführen.

Inhalte der Broschüre

Mit der neuen Präventionsbroschüre „B47 
– Baumbeurteilung“ gibt die SVLFG den 
Leserinnen und Lesern einen kompakten 
Leitfaden an die Hand, der hilft, den sieben 
Merkmalen einer Baumbeurteilung die nö-
tige Beachtung zu schenken:

• Baumhöhe

• Baumkrone

• Äste

• Stammverlauf

• Gesundheitszustand

• Stammdurchmesser

• Nachbarbäume und Umgebung 

Fotos, Cartoons und leicht verständliche 
Erläuterungen helfen, zu fällende Bäume 
richtig einzuschätzen und daraus folgernd 
die passenden Werkzeuge und Techniken 
für die Fällarbeit auszuwählen. 

Darum ist die Baumbeurteilung wichtig

Jeder Baum ist individuell in seiner Merk-
malsausprägung, keiner ist wie der andere. 
Daher ist die Beurteilung des Baumes vor 
der Fällung grundlegend für die Arbeitssi-
cherheit. Die Ansprache, also das Erken-
nen und das Einschätzen der relevanten 
Baummerkmale, ist deshalb die wichtigste 
Maßnahme vor der Fällung. Ihr Ziel ist es, 
zu beurteilen, wie der Baum sicher gefällt 
werden kann. 

Broschüre kostenlos anfordern

Die SVLFG-Broschüre kann unter  www.
svlfg.de/b47  kostenlos aus dem Internet 
heruntergeladen werden. Druckexemplare 
können telefonisch unter 0561 785-10339 

Den Baum vor der Fällung richtig einschätzen 
oder online über die Seite  www.svlfg.de/
broschueren-bestellen anfordern.

SVLFG auf der INTERFORST 

Die richtige Baumbeurteilung ist auch ein 
Themenschwerpunkt am Messestand der 
SVLFG auf der INTERFORST vom 17. bis 
20. Juli 2022 in München. Die Besuche-

rinnen und Besucher erwarten Praxisvor-
führungen zur Baumfällung, eine Umfrage 
zur Netzverfügbarkeit, Informationen zur 
Stockbeurteilung sowie Baumkletter-Vor-
führungen und noch einiges mehr. Die SV-
LFG präsentiert sich in Halle B6 am Stand 
Nr. 12 sowie auf dem Freigelände F8.

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
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positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
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zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Es ist eine erfreuliche Entwicklung: Seit fünf 
Jahren sinken die Unfallzahlen bei der Wald-
arbeit. Darauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
hin.
Ein hoher Technisierungsgrad bei der Aufar-
beitung von Schadholz und wohl auch eine 
effektive Sensibilisierung des Versicherten-
kreises im Sinne der Prävention zeigen Wir-
kung. Die Unfallstatistik der SVLFG macht aber 
auch deutlich, wie gefährlich die Holzernte und 
die Schadholzaufarbeitung nach wie vor sind. 
4.048 Arbeitsunfälle im Forst wurden der SV-
LFG im Jahr 2021 gemeldet (2020: 4.834). Wie 
im Vorjahr verloren 26 Personen bei der Wald-
arbeit ihr Leben.  
Besonders gefährlich: Fällarbeiten und Holzauf-
arbeitung Ähnlich wie im Vorjahr erlitten rund 
818 Personen bei Fällarbeiten einen Arbeits-
unfall (2020: 873). Weitere 881 verunglückten 
bei der Holzaufarbeitung (2020: 1.262). Beim 
Rücken und Heranbringen des Holzes sowie 
bei Verlade- und Transportarbeiten kamen 706 
Menschen zu Schaden (2020: 934).Das höchs-
te Unfallrisiko bei der Waldarbeit liegt darin, 
von Baumteilen wie Stämmen und Ästen ge-
troffen zu werden. 18 der 26 tödlichen Unfälle 
lassen sich darauf zurückführen. 1.351 Per-
sonen wurden dabei so schwer verletzt, dass 
sie mehr als drei Tage arbeitsunfähig waren 
(2020: 1.533). Bedingt durch den natürlichen 
Waldboden verunglückten 815 Personen, weil 
sie stolperten, ausgerutscht oder hingefallen 
sind (2020: 1.005). Dass anscheinend weniger 
motormanuell gearbeitet wurde, zeigt sich auch 
im Rückgang der Unfallereignisse im direkten 

Weiterer Rückgang der Unfallzahlen bei der Waldarbeit

Zusammenhang mit Motorsäge und Forstseil-
winde. Den 493 Unfällen in 2021 mit diesen 
Arbeitsmitteln stehen 668 Unfälle in 2020 ge-
genüber.
Resümee und Ausblick
Ungeachtet berechtigter Befürchtungen ist es 
auch im vergangen Jahr nicht zu einem Anstieg 
der Forstunfälle durch das anhaltende Schad-
holzgeschehen gekommen. Im Gegenteil: Auch 
2021 ist die Zahl der meldepflichtigen Forstun-
fälle weiter gesunken und erreicht jetzt fast die 
4.000er Marke. Die Gründe für diese Entwick-
lung liegen vorrangig in mehr und organisier-
tem Technikeinsatz auf den großen Schadholz-
flächen sowie den allerorts sensibilisierenden 
Präventionsaktivitäten in der Branche. Sinken-
de Unfallzahlen bei gleichzeitigem Allzeithoch 
bei der Einschlagmenge sprechen für sich. 
Nicht vergessen werden dürfen allerdings die 
zahlreichen Forstunfälle im Zusammenhang mit 
abgestorbenen Baumteilen, die 26 tödlichen 
Forstunfälle 2021 und der Höchststand von 36 
Todesfällen im Jahr 2019. 25 davon ereigneten 
sich bei der Holzernte. Dies zeigt: Wenn mit der 
der Motorsäge im Schadholz gearbeitet wird, 
ist das Unfallrisiko besonders hoch. Vor allem 
dann, wenn der Baumbeurteilung vor der Fäl-
lung zu wenig Beachtung geschenkt wird. Denn 
viele schwere und tödliche Arbeitsunfälle bei 
der motormanuellen Fällarbeit lassen sich nicht 
zuletzt auf Mängel bei der Baumbeurteilung zu-
rückführen.
 
Bäume sorgfältig beurteilen
Mit der neuen Präventionsbroschüre „B47 – 
Baumbeurteilung“ gibt die SVLFG Waldbesit-

zerinnen und -besitzern einen kompakten Leit-
faden an die Hand, der hilft, keines der sieben 
Merkmale einer Baumbeurteilung (Baumhöhe; 
-krone; Äste; Stammverlauf; Gesundheitszu-
stand; Stammdurchmesser; Nachbarbäume 
und Umgebung) versehentlich außer Acht zu 
lassen. Die SVLFG-Broschüre kann unter www.
svlfg.de/b47  kostenlos aus dem Internet her-
untergeladen werden. Druckexemplare können 
telefonisch unter 0561 785-10339 oder online 
über die Seite  www.svlfg.de/broschueren-be-
stellen anfordern.
Weitere Informationen zur sicheren Waldarbeit, 
wie zum Beispiel Fachbeiträge, Muster-Gefähr-
dungsbeurteilungen, Broschüren, Lehrfilme und 
die App „Stockfibel to go“ zum Download sowie 
eine Liste der anerkannten Fortbildungsstätten 
für Motorsägenkurse finden sich unter  www.
svlfg.de/forst.
Fortbildung lohnt sich 
Wie in jedem Tätigkeitsfeld ist auch bei der 
Waldarbeit eine gute Fortbildung unerlässlich. 
Für SVLFG-Versicherte lohnen sich solche Fort-
bildungsmaßnahmen besonders, weil die SV-
LFG Zuschüsse für die Teilnahme an zwei- bis 
fünftägige Lehrgängen gewährt. Voraussetzung: 
Die Fortbildungsstätte muss von der SVLFG an-
erkannt sein. Die Höhe der Zuschüsse variiert. 
Die Teilnehmenden erhalten für einen zweitägi-
gen Kurs 60 Euro, für einen dreitägigen Kurs 75 
Euro und für einen fünftägigen Kurs 105 Euro. 
Fortbildungsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
geben bei der Anmeldung in der Fortbildungs-
stätte ihre SVLFG-Mitgliedsnummer an. Nach 
Abschluss des Lehrganges erhalten sie von 
dort einen Gutschein, der ausgefüllt und per 
Mail an praevention@svlfg.de geschickt wird.
 
Insgesamt weniger Unfälle in den grünen Be-
rufen
Insgesamt verzeichnete die SVLFG in Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau für 2021 einen 
Rückgang der Unfallzahlen auf 61.578 Unfälle 
(2020: 64.060). Gestiegen ist jedoch die Zahl 
der Unfalltoten. 125 Personen verloren ihr Le-
ben bei der Arbeit oder auf dem Weg dorthin 
(2020: 113). 

 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Bei großer Hitze: Pflegebedürftige ausgewogen ernähren
Insbesondere für pflegebedürftige Men-
schen ist die Sommerhitze sehr belastend. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) gibt Tipps, 
wie pflegende Personen ihre Angehörigen 
vor einer Dehydrierung schützen und sie 
ausgewogen ernähren.

Ein Problem vieler älterer Menschen ist ihr 
nachlassendes Durstgefühl. Oft vermeiden 
sie auch bewusst, viel zu trinken, um nicht 
so häufig zur Toilette gehen zu müssen. 
Pflegende Personen sollten deshalb beson-
ders darauf achten, dass ihre Angehörigen 
jederzeit genug Trinkwasser zur Verfügung 
haben und täglich mindestens 1,5 bis zwei 
Liter Flüssigkeit zu sich nehmen. Ausnah-
me: Der behandelnde Arzt gibt eine andere 
Empfehlung.

Dehydrierung erkennen und handeln

Wenn alte oder kranke Menschen zu we-
nig trinken, vor allem aber auch, wenn sie 
unter Durchfall leiden oder stark schwitzen, 
besteht die Gefahr, dass der Körper aus-
trocknet. Bei einer leichten Dehydrierung 
hilft es, umgehend viel zu trinken – am 
besten in mehreren Portionen. Geeignet 
sind Wasser, Brühe oder Kräutertee. Warn-
zeichen einer schwereren Dehydrierung 
sind Fieber, Verwirrtheit und übermäßige 
Erschöpfung. Wer solche Anzeichen bei 
seinen Angehörigen bemerkt, sollte sofort 
den Notarzt verständigen. Damit es nicht 
soweit kommt, sollten pflegende Personen 
Ihren pflegebedürftigen Angehörigen häu-
fig zuckerarme Getränke und erfrischende 
Kaltschalen anbieten. Alkohol und Koffein 
belasten den Kreislauf und sollten deshalb 

Juni 2019
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Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf
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Inhaber:

Addi Heiling

Spitalwaldstraße 1a

91126 Schwabach

T  09122  74588

F  09122  74593

www.hoc-werbung.de

info@hoc-werbung.de
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Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer

Mobil: 0171 455 62 94

Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner

Mobil: 0171 934 67 78

Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund

2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm

doppelseitig

2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie

1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber

60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug

links/rechts/hinten

Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info
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Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019

gemieden werden. Apfelsaft-Schorle, ge-
mischt aus zwei Teilen Mineralwasser und 
einem Teil Saft, wirken ähnlich wie isoto-
nische Getränke. Sie versorgen den Körper 
mit Mineralstoffen, wie zum Beispiel Mag-
nesium, Natrium oder Kalium. Die SVLFG 
rät: „Führen Sie ein Trinkprotokoll. Es gibt 
einen Überblick darüber, wie viel Flüssigkeit 
über den Tag verteilt aufgenommen wird.“ 
Suppen zählen natürlich mit. Saftiges Obst 
und Gemüse, wie zum Beispiel Melonen 
und Gurken, helfen ebenfalls, genug Flüs-
sigkeit aufzunehmen. Ein selbstgemachtes 
Wassereis ist eine gesunde Abwechslung. 
Dazu einfach süße geschälte Früchte, mög-
lichst aus der Region, pürieren, in Eisförm-
chen geben und durchfrieren lassen. 

Leichtes Essen im Sommer

Üppige Mahlzeiten belasten den Kreislauf 
im Sommer zusätzlich. Kartoffeln mit Kräu-
terquark, gedünsteter Fisch mit Gemüse, 
ein bunter Sommersalat oder eine Mehl-
speise mit Kompott bieten sich als leichte 
Sommermahlzeiten an. Sie versorgen den 
Körper mit schnell verfügbaren Nährstoffen 
ohne ihn zu belasten. Die SVLFG rät: „Wäh-
len Sie beim Einkauf frische, regionale Pro-
dukte.“

SVLFG

:Gekühlte alkoholfreie Getränke – wie hier ein 
hübsch angerichteter Früchtetee mit Melone 
und Beeren – motivieren ältere Menschen, 
bei großer Hitze ausreichend zu trinken.

Foto: SVLFG

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 

Mit zwei Hilfsprogrammen mit einem Vo-
lumen von insgesamt 180 Millionen Euro 
sollen die landwirtschaftlichen Betriebe 
unterstützt werden, die besonders von 
den Auswirkun- gen des Ukraine-Krieges 
betroffen sind (Pressemitteilung des Bun-
deslandwirtschaftsmi- nisteriums vom 
20.06.2022). Die Voraussetzungen für die 
„Anpassungsbeihilfe“ sollen von der Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) ohne An- trag ge-
prüft und im September 2022 ausgezahlt 
werden. 

Nach dem Entwurf der „Verordnung zur Ge-
währung einer außergewöhnlichen Anpas-
sungs- beihilfe für Erzeuger in bestimmten 
Agrarsektoren“ soll die SVLFG der An-
spruchsprüfung die bei ihr zum 22. März 
2022 erfassten Unternehmensverhältnisse 
der betroffenen Unter- nehmen (Unterneh-
merstatus, Flächen- und Tierzahlen) zu-
grunde legen. Die zusätzliche Prü- fung der 
„Greening-Prämie in 2021“ soll über einen 
Datenaustausch mit den Stellen der Bun- 
desländer, die für die EU-Agrarförderung 
zuständig sind, durchgeführt werden. Eine 
Antrag- stellung für die „Anpassungsbeihil-
fe“ wird nicht erforderlich sein. In der ver-
bleibenden Zeit wäre ein antragsbasiertes 
Verfahren nicht zu realisieren. 

Bis Ende Juli 2022 werden die rechtlichen 
Voraussetzungen für die „Anpassungsbei-
hilfe“ geschaffen. Aktuelle Informationen 
wird die SVLFG laufend unter www.svlfg.
de anbieten.

SVLFG ermöglicht schnel-
le Umsetzung der „Anpas-
sungsbeihilfe“ ohne Antrag 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) warnt, bei 
Te- lefonaten vertrauliche Informationen 
preiszugeben. 

Aktuell erhält die SVLFG Hinweise auf Be-
trügerinnen und Betrüger, die Versicherte 
anrufen, um vertrauliche Informationen zu 
erhalten. 

Bei diesen Betrugsanrufen täuschen sie 
vor, zum Beispiel Beschäftigte der SVLFG 
zu sein. Sie erfragen unter einem Vor-
wand (beispielsweise für die Übersendung 
von Informationen über eine ausstehende 
Geldauszahlung von der SVLFG oder vom 
Staat) personenbezogene Daten, wie die 
Anschrift, Bankverbindung oder Kranken-
versicherungs-Nummer. Zum Teil versu-

Warnung vor Betrugsanrufen 
chen die Anrufenden auch, Versicherte 
zu drängen, Verträge abzuschließen, zum 
Bei- spiel für Zusatzversicherungen oder 
Kursangebote. 

Versicherte sollten sich bewusst sein, dass 
die SVLFG keine Dritten beauftragt, Kontakt 
auf- zunehmen, ohne dass diese Anrufe 
vorher schriftlich angekündigt werden und 
rät deshalb, vorsichtig zu bleiben. Mehr In-
formationen dazu stehen im Internet unter: 
www.svlfg.de/warnung-vor-betrugsanru-
fen 
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I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t  s t e h e n .

Bei Interesse, einfach Mail an

mitteilungsblatt-rohr@mitteilungsblatt-rohr@
druckerei-scheffel.dedruckerei-scheffel.de
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Das Bayerische Zentrum für Krebsforschung (BZKF) erweitert das kostenfreie Angebot 
für krebskranke Menschen 

Pressebericht
 

Weil wir das Besondere 
schätzen und schützen.

Gepflegte Liebhaberstücke 
sind für ihre Besitzerin-
nen und Besitzer meist 
unersetzlich. Damit 
Old- und Young-
timer im Scha-
densfall finanziell 
bestmöglich ab-
gesichert sind, 
bieten wir indivi-
duelle Lösungen 
in den Bereichen 
Kfz-Haftpflicht- 
und Kaskoversi-
cherungen.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
agentur.huebner@zuerich.de

Finanzservice  
 Hübner GmbH & Co. KG

Erlangen, 13.07.2022 Seit zwei Jahren kön-
nen sich Patientinnen und Patienten sowie 
deren Angehörigen unter der Telefonnummer 
0800 85 100 80 kostenfrei zum Thema Krebs 
informieren. Aufgrund der enormen Resonanz 
wurde das kostenfreie Angebot des BürgerTe-
lefonKrebs um eine weitere Service- Leistung 
ergänzt. Das Selbsthilfegruppen-Suchportal 
auf der Website des Bayerischen Zentrum für 
Krebsforschung (BZKF) bietet ab sofort Bürge-
rinnen und Bürgern die Möglichkeit, die pas-
sende Selbsthilfegruppe heimatnah zu finden. 
Seit Einführung des BürgerTelefonKrebs im Juli 
2020 unter- stützt das BZKF Ratsuchende und 
stellt so den direkten Zugang zu wissenschaft-
lich fundierten In- formationen, die Vermittlung 
an ein wohnortnahes Krebszentrum sowie den 
Zugang zu neuesten Therapieoptionen sicher. 
„Wir starteten 2020 mit dem Telefonservice 
des BürgerTelefonKrebs zu einer Zeit, in der 
viele Menschen aufgrund der Corona-Situation 
den Besuch in einer Praxis vermeiden wollten. 
Durch das BürgerTelefon- Krebs haben wir vie-
len Ratsuchenden eine Möglichkeit gegeben, 
sich unkompliziert von zu Hause aus kostenfrei 
zu informieren“, erklärt Susanne Kagermeier, 
ausgebildete Krankenpflegerin und Ansprech-
part- nerin beim BürgerTelefonKrebs. Aber auch 
heute, nach zwei Jahren Pandemie, ist der 
Bedarf der Betroffe- nen und Angehörigen am 
BürgerTelefonKrebs sehr groß. „Wir beantwor-
ten sämtliche Fragen von A bis Z. Dabei geht 
es mitunter nur um eine Fahrtkostenerstattung, 
aber manchmal auch um das Erklären eines 
Befundes“, so Frau Kagermeier. Doch es ent-
stehen auch sehr persönliche Gespräche, die 
sich zum Teil über mehrere Wochen, parallel 
zu einer Therapie fortsetzen können. Fragen 
zur Notwendigkeit einer Chemotherapie oder 
der Wunsch nach einer Zweitmeinung werden 
immer wieder angesprochen. Darüber hinaus 
werden auch Kontakte zu Selbsthilfegruppen, 
Sport- und Ernährungsangeboten oder Hospiz- 
und Palliativeinrichtungen hergestellt. 
Das Team des BürgerTelefonKrebs bildet sich 
regelmäßig im Rahmen von speziellen Wei-
terbildungen fort, um u. a. bei psychoonkolo-
gischen Fragen auf dem aktuellsten Stand zu 
sein. Mit dem Kriegsbeginn in der Ukraine und 
der Ankunft vieler geflüchteter Menschen in 
Deutschland hat das BZKF zusätzlich zu seinen 
üblichen Leistungen begonnen, notwendige 
Behandlungsinformationen für Geflüchtete zur 
Verfügung zu stellen. “Bei vielen Patientinnen 
und Patienten herrscht große Unsicherheit da-
rüber, welche Behandlungen und Maßnahmen 
sie in Anspruch nehmen können. Hier helfen wir 
unkompliziert weiter”, fasst Susanne Kager-
meier zusammen. 

Der Großteil der Anruferinnen und Anrufer ist 
selbst von Krebs betroffen und sucht die per-
sönliche Bera- tung. Das BürgerTelefonKrebs 
wird darüber hinaus auch als Anlaufstelle für 
Angehörige geschätzt. Neben dem direkten 
Kontakt bietet das BürgerTelefonKrebs ein offe-
nes Ohr, was oft das Wichtigste ist. In den meis-
ten Fällen können die Fragen der Anruferinnen 
und Anrufer zufriedenstellend beantwortet wer-
den. Bleiben Fragen doch ungeklärt, werden 
die Anrufenden anschließend in der Regel an 
ein wohnortnahes Krebszentrum an einem der 
BZKF-Standorte oder ein heimatnahes, zertifi-
ziertes Zentrum weitervermittelt. 
Schnelle Hilfe zur Selbsthilfe durch das BZKF-
Selbsthilfegruppen-Suchportal
Seit diesem Jahr gibt es neben dem Bürger-
TelefonKrebs noch einen weiteren Service des 
BZKF. Auf der BZKF-Website finden Betroffene 
und Angehörige ein Selbsthilfegruppen-Such-
portal. Hier können sie die für ihre Krebserkran-
kung passende Selbsthilfegruppe in ihrer Nähe 
finden. Mehr als 60 Selbsthilfegruppen aus 
ganz Bayern sind dort bereits gelistet. Im Portal 
müssen nur Standort und Art der Krebsdiagnose 
eingegeben werden, um passende Angebote in 
der Umgebung ange-
zeigt zu bekommen. 
Seit Gründung des 
BürgerTelefonKrebs 
ist das Team im engen 
Austausch mit Krebs-
beratungsstellen und 
Selbsthilfegrup- pen 
in ganz Bayern. Die-
se erhalten regel-
mäßig Informationen 
zu Veranstaltungen, 
Beiträgen und weitere 
Informationen, die sie 
für ihre Arbeit nut-
zen können. Ziel der 
Selbsthilfegruppen ist 
es, Menschen nach 
der Diagnose Krebs 
Mut zu machen, ih-
nen Sicherheit für die 
Zukunft zu geben und 
Hilfe für nachkom- 
mende Generationen 
anzubieten. „Das 
Suchportal auf der 
BZKF-Website ist für 
uns eine gute Mög-
lichkeit, auf unser An-
gebot aufmerksam zu 
machen. Es ist wich-
tig, dass Betroffene 
und ihre Angehörigen 

unkom- pliziert Unterstützung für Probleme und 
passende Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partner finden“, erklärt Reinhard Krämer, Leiter 
der Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Nürnberg 
als Motiv der Zusammenar- beit. Prof. Thomas 
Bein, Patientenvertreter des BZKF kann dies nur 
bestätigen: „Gerade am Anfang, gleich nach der 
Diagnose, sind viele Betroffene mit der Situation 
überfordert. Die wichtigsten Informationen ge-
bündelt zu erhalten, erleichtert vieles. Deshalb 
ist die Arbeit des BürgerTelefonKrebs in Zusam-
menarbeit mit den Selbsthilfegruppen so wert-
voll“. Bayerisches Zentrum für Krebsforschung 
(BZKF) Das BZKF ist ein Zusammenschluss der 
sechs bayerischen Universitätsklinika und ver-
eint die fachlichen Kompetenzen der Expertin-
nen und Experten aus Augsburg, Erlangen, den 
zwei Standorten aus München, Regensburg und 
Würzburg. „Ziel des Zentrums ist es, die Versor-
gung von Krebspatientinnen und -pati- enten in 
Bayern voranzutreiben. Durch die vorhandenen 
Strukturen und das BürgerTelefonKrebs ha-
ben wir bewiesen, dass wir in Krisensituation 
schnell weiterhelfen können“, so Prof. Andreas 
Mackensen, Direktor des BZKF.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.08.2022.

Die Ausgabe August
erscheint am 31.08.2022

Vereine

Allgemeine Unfitness, gesundheitlich ange-
schlagen, Kärwa, Abiball! Das sind so die gängi-
gen Gründe, die einen Mannschaftsführer errei-
chen wenn sie sich auf die Suche machen um 
28 LäuferInnen für den jährlichen Landkreislauf 
zu finden.
Spätestens bei der Mannschaftsführerbe-
sprechung 3 Tage vor dem Wettkampf wurde 
klar, wie besonders schwer es in diesem Jahr 
war,   nach 2-jähriger Pandemiepause eine 
Mannschaft zu stellen.
Nur noch 30 Teams statt 41, wie zuletzt 2019. 
Kaum dass die ersten Großveranstaltungen 
wieder stattgefunden haben, kam leider auch 
Corona sehr stark zurück. Viele Teams mussten 
kurz vorher wieder nach Ersatzleuten Ausschau 
halten.
Auch unsere Mannschaft blieb einen Tag vor 
dem größten Laufereignis im Landkreis Roth 
nicht verschont. Glücklicherweise hatten wir 
unsere zuverlässige Ersatzläuferin Birgit Elste-
rer  als Trumpf im Ärmel!
Am tatsächlichen Wettkampftag lief jedoch wie 
bereits seit 20 Jahren alles nach Plan. Thomas 
Gehle sprintete die erste Etappe um 7 Uhr von 
Wendelstein nach Schwanstetten. Danach folg-
ten unsere Routiniers Ute Träg, Armin Hochreu-
ter, Jochen Rühl, Benny Gräb, Rolf Kintscher, 
Sonja Wengler, Kerstin Gehle und Philipp Pedros 
mit bereits beachtlichen Zeiten und Ergebnis-
sen. Zurück ins Team kam Markus Stürmer, der 
von Spalt nach Georgensgmünd  für die Etappe 
10 ins Rennen geschickt wurde.
Neu im Team und hochmotiviert dazugestoßen 
sind Conny und Thomas Wagner, David Mud-
ra und Erik Teuscher. Sie mussten gleich mal 
den südlicheren Landkreis bereisen um ihre 
Strecken in Gmünd, Röttenbach, Altenheideck 
und Heideck anzutreten. Alle vier Neueinsteiger 
sicherten ihre Teilnahme für 2023 zu. Matthias 
Dillmann aus Roth sorgte für die erste große 
Überraschung des Tages. Mit einer Kilometer-
zeit von 4,02 sicherte er sich den 3. Platz von 
Aberzhausen nach Thalmässing. Der erste Ein-
zelpokal war in der Tasche. Günter Schöniger 
hatte es eilig und sprintete von Thalmässing 
nach Kleinhöbing um rechtzeitig und wieder 
erholt zur Abifeier am Abend zu erscheinen. Mit 
Top- Zeiten von Sven und Stefan Ringel, Chris-
tian Raack und Peter Kremer konnten weitere 
super Platzierungen eingelaufen werden. Von 
Weinsfeld nach Patersholz wollte eigentlich 
unser Fritz Rühl am Start sein. Leider muss-
te er kurzfristig krankheitsbedingt absagen. 
Aber, wie bereits erwähnt, sprang unsere Birgit 
für ihn ein. Weiter ging es dann mit unserem 
Nachwuchsläufer und Neueinsteiger Jonas 
Reichardt. Spontan zugesagt und bravourös 
meisterte er seine Etappe von Patersholz nach 

“ Regelsbach rennt “ auch beim 37. Landkreislauf 

Hilpoltstein. Bereits das zweite mal wurden wir 
von Leo Kintscher aus Schwabach unterstützt. 
2017 sprang er auch schon einmal ein, als 
dringend noch ein Ersatzläufer gesucht wurde. 
Obwohl auch für ihn am darauffolgenden Tag 
der Halbmarathon in Fürth auf dem Programm 
stand, flitzte Ernst Lüdtke schnell noch von 
Göggelsbuch nach Eichelburg. Meine Uhr zeigte 
mir bereits 15000 Schritte an, als ich mich auf 
den Weg zum Start nach Eichelburg machte, die 
ich bewältigen musste. Leider nicht so fit wie in 
den vergangenen Jahren. Mit einer Kilometer-
zeit von 5,09 kann man beim Landkreislauf halt 
keinen Blumentopf mehr gewinnen. Am Ende 
reichte es zu Platz 5 bei den Damen. Die Re-
gelbestimmung für die Seniorenetappe besagt, 
dass man dafür mindestens 50 Jahre auf dem 
Buckel haben muss. Kein Problem für “ Regels-
bach rennt “! 10 LäuferInnen hätten die Quali-
fikation. Bestreiten tut sie bereits seit einigen 
Jahren Christian Ultsch für uns. Er ist der einzi-
ge Läufer, der bei allen Teilnahmen immer dabei 
war. Wenn du mich brauchst, dann schreib mich 
irgendwo rein, Egal wo, egal wann. So hat mans 
gern als Mannschaftsführerin. Die vorletzte 
Etappe übernahm Liesa Guttmann-Bindner aus 
Leitelshof. Die mitgereisten Fans staunten nicht 
schlecht als sie als zweite Frau von Hofstetten 
nach Roth finishte. Der zweite Einzelpokal war 
errannt. Für die Jugend-und Schlussetappe 
konnten wir Quirin Hilgart  gewinnen. Zwei Ki-
lometer sich so einzuteilen, dass es auch nach 
hinten noch ausreicht ist gar nicht so leicht, 
wenn die Kids losstürmen und Kilometerzeiten 
unter 3,30 rennen.
Alle 28 LäuferInnen von“ Regelsbach rennt „ 
haben somit erfolgreich ihre Etappen absolviert. 
Insgesamt 160 Kilometer durch den ganzen 
Landkreis Roth.
Mit sehr großer Spannung wird im Anschluss 
die Siegerehrung erwartet. In der Gesamtplat-
zierung landeten wir auf dem 12. Platz von 30 
Mannschaften. Ein TOP Ergebnis. Die Sonder-
wertung “ Beste Dorfmannschaft “ ist für uns 
allerdings immer noch gewichtiger. Vorraus-
setzungen an dieser Sonderwertung sind 15 
StarterInnen, die in Regelsbach auch tatsäch-
lich wohnen und das Dorf darf 2000 Einwohner 
nicht überschreiten. Es ging immerhin darum 
den 2. Platz von 2019 zu verteidigen. Und wir 
haben es tatsächlich wieder geschafft.  Der 2. 
Platz von 6 Dorfmannschaften wurde erzielt. 
Nach Silber und Bronzepokale in der Einzel-
wertung noch ein silberner für die Mannschaft. 
Sensationell! In die Mixed- Wertung haben wir 
es heuer nicht geschafft, das greifen wir nächs-
tes Jahr wieder an. Im Anschluss an diesen 
langen, ereignisreichen Tag wurden im Brom-
berger Garten mit Pizza die Ergebnislisten ge-

blättert und diskutiert.
So anstrengend, zeitaufwendig und aufregend 
die Vorbereitung und auch der Wettkampftag 
selber ist, der Landkreislauf war und ist etwas 
Besonderes. 28 Läuferinnen und Läufer zwi-
schen 12 und 65 Jahren in einem Team. Vielen 
Dank an meine Mannschaft. Nicht zu vergessen 
die Familienmitglieder und Freunde, die unse-
re LäuferInnen jedes Jahr pünktlich zum Start 
chauffieren, am Zielort wieder einsammeln und 
wieder nach Hause bringen. Danke auch an die 
Fans (allen voran meine Eltern, die seit 2002 
unermüdlich dabei sind), die uns LäuferIn-
nen  auf ihren Strecken den Tag über anfeuern.
Ich blicke mit Begeisterung und auch ein wenig 
Stolz auf dieses sportliche Event zurück.
Petra Bromberger
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
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nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“ im Herzen von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstraße II • 9II26 Schwabach
Tel. : 09I22 52l0 • Fax: 09l22 8522l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Vorhänge & Dekorationen • Gardinenwaschservice

Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen

Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen

Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Genossenschaft Rohr

Rohr- Der Aufsichtsratsvorsitzende Roland 
Betsch begrüßte zur Generalversammlung 
eine Vielzahl von Mitgliedern, sowie Nor-
bert Geiger von der Fa. Geiger und den 
Initiator und langjährigen Vorstandsvor-
sitzenden Bankdirektor a.D. Hans-Jürgen 
Grosser.
Dem Bericht des Vorstandsvorsitzenden 
Manfred Hummel war zu entnehmen, dass 
die Genossenschaft auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken kann. Im Jahr 2021 
wurden fast 940.000 Liter Diesel in Rohr 
getankt, was bei einem angenommenen 
Dieseldurchschnittspreis von 1,40 €/Liter 
einem Umsatz von über 1,32 Millionen € 
entspricht. Dabei lag die Preisspanne von 
1,05 €/Liter im Januar 2021 bis ca. 1,60 
€/Liter im Dezember 2021. Ursprünglich 
war bei der Konzeption von einem Jahres-
absatz von 350.000 Litern ausgegangen 
worden.
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Dieseltankstelle ist ein Erfolg – Rohrer Genossenschaft zog Bilanz 

Zahlen verdeutlichen.
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Der Eigenkapitalanteil an der Bilanzsum-
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anstanden, schloss der Aufsichtsratsvor-
sitzende Roland Betsch die harmonisch 
verlaufene Generalversammlung.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Bei bestem Ausflugswetter, startete nach 
zweijähriger Pause der VdK Ortsverband und 
Freunde in Rohr. Nachdem weitere Teilneh-
mer in Leuzdorf, Kottensdorf und Gustenfel-
den zusteigen konnten, fuhren wir in Rich-
tung Mainfranken.
Wir kamen pünktlich in unserem Zielort 
Volkach an. Vor dem schönen und beeindru-
ckenden Rathaus wurden wir bereits von un-
seren Gästeführerinnen empfangen. In zwei 
Gruppen ging es von dort zum Rundgang un-
ter dem Motto: „Von Tor zu Tor“. Wer wollte, 
konnte in der Zwischenzeit im Tuchhaus bei 
einer Erfrischung auf uns warten.
In der historischen Altstadt erfuhren wir vie-
les über die Geschichte Volkachs mit seinen 
heute knapp 10.000 Einwohnern. Die Stadt 
bietet städtebaulich einen Mix von Gebäuden 
aus dem Barock, der Renaissance, dem Klas-
sizismus sowie Romanik und Gotik aus dem 
Mittelalter.
Der Marktplatz mit dem Marktbrunnen bildet 
das Herzstück von Volkach. Hier befindet sich 
das Renaissance-Rathaus, das durch seine 
Außentreppe und den Facwerk-Erker beson-
ders hervorsticht.
Unmittelbar am Marktplatz steht die römisch-
katholische Pfarrkirche St. Bartholomäus und 
St. Georg mit ihrem barocken Innenraum, an 
der vom 14. bis in das 18. Jahrhundert hinein 
gebaut wurde. Besonders markant ist der 54 
Meter hohe Kirchturm, der schon von Weitem 
gut sichtbar ist.
Im Oberen Tor war früher das Stadtgefängnis 
untergebracht, dessen Gefängniszellen im In-
neren immer noch vorhanden sind. 
Am Gänseplatz des Ortes stehen alte Mu-
schelkalkstein-Häuser. Das waren damals die 
Herbergen der Bauern, Winzer und Tagelöh-
ner. Arbeiten auf dem Feld und Weinbergen 
legten diese Steine frei und wurden zum Bau-
material des einfachen Mannes. Erstaunlich 
ist, dass in diesen Gassen einige Häuser leer 
stehen. Wie wir erfuhren, sind die Leerstän-
de leider dem Denkmalschutz geschuldet. 
Der gesamte Stadtkern von Volkach ist unter 
Ensembleschutz gestellt und Umbauten sind 
mit hohen Hürden und Kosten verbunden. 
An dem von Georg Adam Schelf in der Ba-
rockzeit erbautem Bürgerhaus erblickt man 
auf dem Türgiebel imposante Engelstatuen 
und das Familienwappen. Das sogenannte 
Schelfenhaus befindet sich heute im Besitz 
der Stadt Volkach. Das Obergeschoss dient 
repräsentativen Zwecken und wird für Wein-
proben, Empfänge und Kunstausstellungen 
genutzt. Das Untergeschoss ist Geschäfts-

Tagesfahrt VdK Ortsverband Rohr

stelle der Deutschen Akademie für Kinder- 
und Jugendliteratur, während im Nebenge-
bäude die Stadtbibliothek untergebracht ist.
Das Untere Tor befindet sich am östlichen 
Ende der Hauptstraße. 
Zurück an unserem Ausgangsort angekom-
men liefen wir wieder vereint in das wenige 
Meter vom Marktplatz entfernte Restaurant 
Hinterhöfle zum Mittagessen. Der Wein- & 
Biergarten befindet sich im Hinterhof eines 
ehrwürdigen Stadthauses im Herzen der 
Altstadt. Mit Freisitzfeeling ließen wir es uns 
fränkisch munden.
Gestärkt spazierten wir am Nachmittag 
über die Mainbrücke zur Schiffanlegestel-
le. An Bord der „MS UNDINE“ begann der 
gemütliche Teil des Tages. Wir passierten 
die berühmte Kapelle Maria im Weingarten, 
sahen die Vogelsburg von der Mainseite, zo-
gen vorbei an malerischen Winzerdörfchen. 
Weinstöcke säumten die Ufer und Hügel. Alt-
arme des Mains zweigten sich verschlungen 

in kleinen Nebenarmen des Mains. Während 
diese schöne Landschaft an uns vorbeizog, 
genossen wir Kaffee und Kuchen. 
oder einen Schoppen Wein. An der Stamm-
heimer Schleuse wendete das Schiff und 
wir erreichten nach einer neunzigminütigen 
Schifffahrt wieder wohlbehalten Volkach. 
Bevor unser Reisebus uns wieder Richtung 
Rohr brachte, hatten wir ca. eine Stunde Zeit 
zur freien Verfügung. Einige schlenderten 
noch einmal durch die Gassen der Altstadt, 
andere sahen dem bunten Treiben bei einem 
Eisbecher in der Eisdiele oder Café zu.
Nach der langen Zeit der Beschränkungen 
war es herrlich wieder ein Stück „Normali-
tät“ zu erleben und die Sorgen unserer Zeit 
zu vergessen. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Aus-
flug!
Text: Rosa Schrepf / Foto: Sven Trautner

Vereine
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:
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11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
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16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Bei einer gemütlichen Zusammenkunft 
der Landfrauen wurden unsere beiden 
Ortbäurinnen Christine Schwab und Anni 
Gugel aus ihren Ämtern verabschiedet. Die 
Nachfolgerinnen Heidi Schwab und Gerda 
Straußberger gaben mit Kaffee und Kuchen 
ihren Einstand. Wir danken den beiden 
Landfrauen für ihren langjährigen Einsatz 
für die Gemeinschaft und den Zusammen-
halt. Auch Ortsobmann Georg Burger wur-
de im Rahmen der Felder Begehung von 
seinem Nachfolger Dietmar Wieser gewür-
digt und verabschiedet.

Abschied der Ortsobleute in Rohr
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BACHMEYR FEIERT JUBILÄUM IN ROHR: „ALLMÄCHT NA, JETZT SANN MER 

FEI SCHO 59 ….“ 
 

Unter dem Motto ‚59 Jahre Bachmeyr + 2 Jahre Standort in Rohr‘ feierte die Firma 
Bachmeyr am 09.07.22 im Gewerbering Nord in Rohr ihr 59-jähriges Bestehen. Die 
Pandemie hat zu diesem außergewöhnlichen Anlass geführt. Feste sollen bekanntlich 
gefeiert werden, wie sie fallen. In den prächtig zu einem Wald dekorierten Firmenhallen 
wurden mehr als 120 Gäste aus Industrie und Handel begrüßt. „Als international tätiges 
Dekorationsfirma dürfen wir uns nicht lumpen lassen“ sagt Evi Böhner, Geschäftsführerin 
und Tochter des Firmen Gründers Heinz Bachmeyr. Zusammen mit Tobias Göller, seit 
Januar 22 auch Geschäftsführer in der Bachmeyr GmbH, war vieles für die Gäste geboten:  
Sportschießen mit dem Rohrer Schützenverein, Probefahrten von Mountain und E-Bikes 
von DOWNHILL, tolles fränkisches Buffet mit Spanferkel von NÄGEL Erlangen, Fotobox mit 
lustigen Utensilien bis hin zu DJ Filipp, der bis spät in die Nacht auflegte. Als prominente 
Ehrengäste wurde der stellvertretende Fraktionsvorsitzende Kilian Sendner aus Nürnberg, 
die erste Bürgermeisterin Birgit Huber aus Oberasbach, und Erwin Dürr der dritte 
Bürgermeister von Rohr. 

Anstelle von Geschenken der Gäste wurde um Spenden für das Herzensprojekt von Evi 
Böhner gebeten. Bei diesem Anlass kamen unglaubliche 3791,- Euro für das Projekt Hold 
Hands Uganda e.V. zusammen. 

Die Mitarbeiter hatten sich noch eine ganz besondere Überraschung überlegt: die 
schenkten 1000 fleißige Mitarbeiter in Form eines Bienenstocks mit Betreuung durch eine 
Imkerin. So wird es Zukunft wohl auch noch den Bachmeyr Honig aus Rohr geben. 

Gefeiert, getanzt und gelacht wurde ausgelassen bis in die frühen Morgenstunden. 
 
 

Bilderklärung: 
Bild 215 Senior Chef Heinz Bachmeyr 
Bild 5 Senior Chef Heinz Bachmeyr mit Tochter Evi 

Böhner 
Bild 227 Ehrung der Jubilare 
Bild 229 Herr Sendner mit Gattin 
Bild 245 Übergabe des Bienenstocks 
Bild 3 Das Bachmeyr Team Rohr 
Bild 39 Die Geschäftsleitung 
Bild 95 Großzügige Spende an Hold Hands Uganda e.V. 

v.l.: Evi Böhner, Michael Holz, Bea Höfler, 
Jacueline Böslau, Tobias Göller. 

Bild 19; Bild 105 Mitarbeiterinnen der Firma Bachmeyr 
 

Link zum herunterladen der Bilder: https://bachmbeyr-
my.sharepoint.com/:f:/g/personal/lseibert_bachmeyr_com/EkLuV-hDUVZPt-o4PO-
JoAwBia5ZTgYd73In2L2mhg4aTg?e=hhtlzg  
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v.l.: Evi Böhner, Michael Holz, Bea Höfler, 
Jacueline Böslau, Tobias Göller. 

Bild 19; Bild 105 Mitarbeiterinnen der Firma Bachmeyr 
 

Link zum herunterladen der Bilder: https://bachmbeyr-
my.sharepoint.com/:f:/g/personal/lseibert_bachmeyr_com/EkLuV-hDUVZPt-o4PO-
JoAwBia5ZTgYd73In2L2mhg4aTg?e=hhtlzg  

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.08.2022.

Die Ausgabe August
erscheint am 31.08.2022
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

· 9 ·
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.

Die neue Vorstandschaft des
AWO Ortsvereins Zwieseltal stellt sich vor 

TAG & NACHT ERREICHBAR:

TEL. 09872 - 952 88 06 
Müncherlbach 38
91560 Heilsbronn
www.bestattungen-wick.de

„UNSERE KINDER MÖCHTEN 

WIR SPÄTER NICHT BELASTEN.

Wir treffen jetzt 
die wichtigen 
Entscheidungen.“

Der AWO Ortsverein Zwieseltal, zu dessen Einzugsgebiet seit dem 
Zusammenschluss im Jahr 2011 auch die Gemeinde Rohr zählt, 
hat in der letzten Mitgliederversammlung eine neue Vorstand-
schaft gewählt. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, diese sowie 
den Ortsverein mit seinen Aktivitäten vorzustellen.
Seit 2011 erstreckt sich das Verbandgebiet des Vereins über das 
gesamte Zwieseltal. Als kleiner, aber sehr lebendiger Ortsverein 
mit 81 Mitgliedern versuchen wir, die Grundwerte der AWO, näm-
lich Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit, Solidarität und Toleranz 
ganz nah an unseren Mitmenschen umzusetzen. Dafür zuständig 
ist unter anderem der neue Vorstand, der in der Mitgliederver-
sammlung im Mai 2022 neu gewählt worden ist.

Von links: Yvonne Pollak (Beisitzerin), Barbara Böhm (Beisitzerin), 
Fritz Riedl (Revisor), Simone Kaiser (stv. Vorsitzende), Michaela Braun 
(Kassiererin), Hilde Petzold (Beisitzerin), Peter Reiß (Beisitzer), Bea 
Geppert (Schriftführerin), Christa Riedl (Beisitzerin), Christine Heller 
(Vorsitzende). Nicht auf dem Bild: Sascha Geppert (Revisor)

Wir freuen uns sehr auf die in diesem Jahr geplanten Aktivitäten 
wie das 4. AWO Familien-Grillfest (04.08.2022), die Familienrallye 
der Bürgergemeinschaft Wolkersdorf (10.09.2022), das Kürbisfest 
(21.10.2022) und unsere Weihnachtsfeier (04.12.2022). Im klei-
neren Kreis veranstalten wir zudem auch weitere Treffen.
Selbstverständlich heißen wir auch jederzeit Neumitglieder in un-
serem Kreis willkommen. Bei Fragen und für Anmeldungen kön-
nen Sie sich gerne an unsere Vorstandsvorsitzende Christine Hel-
ler wenden (Kontakt: AWO Ortsverein Zwieseltal e.V., Erlenweg 10, 
91126 Schwabach, Telefon: 09122 9341-132, E-Mail: c.heller@
awo-mfrs.de).

Konzert für Corona-Opfer

Mozart Requiem
Purcell´s Funeral Music of Queen Mary

am 01.11.2022, 17 Uhr
Evangelische Stadtkirche Schwabach

Lust mitzusingen? Melden Sie sich bei uns!

Mehr Infos
Flyer zum Herunterladen auf unserer Website: 

www.mozart-requiem-verein.de

Kontakt
Chorleiter Belcanto Chor Schwabach: Erwin Feith

E-Mail: erwin.feith@t-online.de
Telefon: 09122/82099

Wolfgang Amadeus Mozart

Requiem
Henry Purcell  
Funeral Music of Queen Mary

Konzert	für	Corona-Opfer

1. November 2022, 17 Uhr
Evangelische Stadtkirche Schwabach

Solisten 
Anna Feith, Sopran
Nora	Steuerwald,	Alt
Ks.Vincent Schirrmacher, Tenor
Daniel	Ochoa,	Bass

Mitglieder der Nürnberger Symphoniker

Vokalensemble
Belcanto	Schwabach	

Leitung
Erwin	Feith
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Von links nach rechts: Melanie Rabus, Benjamin Fuchs, Maximilian Milde, 
Jürgen Ortner, Norbert Liedel, Klaus Popp, Dieter Schmidt, Christian Mede-
rer, Herbert Eckstein (Foto und Bericht: Lisa Altschäffel) 

Die Jahreshauptversammlung der FF Re-
gelsbach fand am 01.07.2022 nach einem 
pandemiebedingten Ausfall im Jahr 2021 
wieder im Feuerwehrhaus Regelsbach statt. 
Vorstand Jürgen Ortner eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte die Vereinsmit-
glieder und Ehrengäste, darunter Landrat 
Herbert Eckstein, zweiter Bürgermeister 
Klaus Popp, Gemeinderätin Martina Schießl, 
Ehren-Kreisbrandinspektor Richard Götz so-
wie Kreisbrandrat Christian Mederer.
Im Anschluss berichtete er über Aktivitäten 
aus dem Vereinsleben in den Jahren 2020 
und 2021. Ende 2021 bestand die FF Regels-
bach aus 39 aktiven, 21 passiven, 6 jugendli-
chen und 39 fördernden Mitgliedern.
Der Bericht über die aktive Wehr erfolgte 
durch Kommandant Norbert Liedel. Im Jahr 
2020 wurde die FF Regelsbach zu 15 Ein-
sätzen und im Jahr 2021 zu 10 Einsätzen 
gerufen. Besonders schwerwiegend war da-
bei das Starkregenereignis im Juli 2021, bei 
dem die Dorfmitte von einer heftigen Über-
schwemmung betroffen war und zahlreiche 
Keller und Wohnungen in Regelsbach voll 
Wasser liefen. Die Feuerwehr war hier von 
ca. 9:00 bis 21:30 Uhr im Einsatz.
Erfreulich ist der Zugang von 6 neuen Feu-
erwehrfrauen und -männern im Jahr 2021.
Jugendwart Bernd Lankes berichtete von 
Übungen und Aktivitäten der Jugendfeuer-
wehr. Aufgrund von Übertritten volljähriger 
Mitglieder in die „große“ Wehr und Abgängen 
hat sich die Mitgliederzahl in der Jugendfeu-
erwehr auf 5 aktive Mitglieder verringert. Mit 
einem baldigen Zuwachs ist jedoch zu rech-
nen, da der Infoabend für Neumitglieder im 
Mai 2022 erfreulicherweise von 17 Interes-
sentinnen und Interessenten mit ihren Eltern 
besucht wurde. 

Jahreshauptversammlung 2022 der FF Regelsbach 
Für die Jugendfeuerwehr steht außerdem in 
diesem Jahr das Jubiläum zum 20-jährigen 
Bestehen an, welches am 17. September 
2022 gefeiert wird.
Der Kassier Gerhard Rühl berichtete von 
einem erhöhten Spendenaufkommen im 
Jahr 2021, das u.a. im Zusammenhang mit 
der Überschwemmung im Juli 2021 stand. 
Bei all unseren Spendern bedanken wir uns 
recht herzlich.
Nach den Berichten der Schriftführerin Me-
lanie Rabus und der Kassenprüfer wurde die 
Vorstandschaft entlastet.
In seiner Rede bedankte sich der zweite Bür-
germeister Klaus Popp bei den Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmännern für ihren 
Dienst. Er versicherte, dass die Gemeinde 
weiterhin in eine gute Ausstattung der Feu-
erwehr investieren werde, auch wenn auf-
grund größerer Bauprojekte die Finanzen 
in nächsten Jahren stärker belastet sein 
werden. Auch auf den Umbau der Dorfmitte 
ging Klaus Popp in seiner Rede ein. Dieser 
habe sich verschoben, da aufgrund der Über-
schwemmung im Juli 2021 zusätzliche was-
sertechnische Gutachten und Maßnahmen 
berücksichtigt werden müssen.
Landrat Herbert Eckstein und die Feuer-
wehrführungskräfte 
bedankten sich für 
die ganzjährige Be-
reitschaft und den 
Einsatz der Wehr und 
führten drei Ehrungen 
durch. Torsten Kirch-
ner, der nicht anwe-
send sein konnte, 
wurde für besondere 
Verdienste um die 

Feuerwehr Regelsbach geehrt.
Außerdem erhielten Kommandant Norbert 
Liedel und Feuerwehrmann Dieter Schmidt 
eine Ehrung für 40 Jahre aktiven Dienst. 
Von Herbert Eckstein wurde lobend hervor-
gehoben, dass Norbert Liedel außerdem ei-
ner der drei dienst-ältesten Kommandanten 
im Landkreis ist. Er hat das Amt bereits seit 
1995 inne.
In diesem Jahr stand als besonderer zusätzli-
cher Punkt das Feuerwehrfest zum 150-jäh-
rigen Bestehen der FF Regelsbach im Jahr 
2026 auf der Tagesordnung. Es wurden erste 
Meinungen der Vereinsmitglieder eingeholt 
und diskutiert, ob und in welcher Form gefei-
ert werden soll. Die Diskussion soll im Rah-
men einer Mitgliederversammlung im Herbst 
fortgeführt werden.
Die Sammlung für die Lebenshilfe Schwa-
bach ergab in diesem Jahr einen Betrag von 
207 Euro.
Für weitere Details zu unserer Feuerwehr, 
unseren Einsätzen und Aktivitäten, laden wir 
Sie recht herzlich ein, unsere Internetseite zu 
besuchen:
www.regelsbach112.de

Original. Regional. Schwabachtal.

Willkommen im Genussort 
Gustenfelden.

Unser Hofladen.

Dorfstraße 2 | 91189 Gustenfelden

Telefon:	09122 /85519 
Mobil:	 0171 / 4173833

hofladen@obstbau-winkler.de
www.obstbau-winkler.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr  8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa										 8:00	Uhr	–	13:00	Uhr

Gute Nachbarschaft.

Ein kleiner Spaziergang durch unser Dorf  
lohnt sich: Gesund und regional einkaufen 
in	den	Gustenfeldener	Hofläden.

www.gustenfelden.com	

Persönlich… @obstbauwinkler

Willkommen bei Winklers!

Wir sind ein Familienbetrieb mit vier  
Generationen	unter	einem	Dach.	Seit	1993	
bauen	wir	auf	unserem	landwirtschaftlichen	
Betrieb	Schwabachtaler	Obst	an.	Mit	dem	 
Anbau	von	Äpfeln	und	Birnen	haben	wir	 
bereits	1993	begonnen	und	konnten	uns	
dank der Nachfrage unserer Kunden stetig 
weiterentwickeln.	

Mittlerweile	bauen	wir	auf	25	Hektar	Äpfel,	
Birnen,	Erdbeeren,	Zwetschgen,	Pfirsiche,	
Nektarinen,	Aprikosen,	Haselnüsse	und	 
Tafeltrauben	an.	

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Handmade 
Baby - & Kinderkleidung
in den Größen 50 - 164

Nach individuellen Wünschen angefertigt 

Viele Stoff e & Muster zur Auswahl

Einfach unverbindlich anfragen

Julia Bär
Am Sand 22

91189 Rohr
www.wundervolles-selbstgemacht.de

wundervolles-selbstgemacht@outlook.de
oder 

0151 29 154 650

Der 19.06.2022 ist vielen Bürger/Innen 
der Gemeinde Rohr sicher in Erinnerung 
geblieben - vermutlich als ein sehr hei-
ßer Besuch bei der Kulinarischen Künst-
lermeile. Für 8 Gemeindemitglieder, 4 
Frauen und 4 Männer des neugegründe-
ten Triteam des TSV Rohr, hieß es trotz 
Rekordhitze: 1,5km Schwimmen, 42km 
Radeln und 10km Laufen beim Rothsee 
Triathlon. Früh um 09.10 Uhr ging die 
Frauen-Gruppe mit Julia Popp, Agnes 
Fürbacher, Melanie Faul und Tina Messe-
rer in Heuberg an den Start. 10 bzw. 20 
min später folgten die Männer mit Steffen 
Wenzel, Markus Helminger, Roman Franke 
und Wolfgang Messerer. Das kühle Nass 
versprach die vermeintlich angenehmste 
Disziplin zu werden. Nach den 1,5km im 
über 24 Grad warmen Rothsee (daher wur-
de ohne Neopren geschwommen) ging es 
auf das Rad. Bei angenehmen Wind ging 
es am Rad vorbei an bekannten Triathlon 
Hotspots wie Hilpoltstein, Eysölden und 
zurück über Haimpfarrich zum Rothsee. 
Genau zur Mittagshitze erreichten alle 
Sportler/Innen des TSV zum zweiten Mal 
die Wechselzone um dann bei brütend-
heißen 35 Grad auf die Laufstrecke zu 
gehen. Dank den zahlreichen „Fans“ am 
Wegesrand (ein dickes Lob & Dankeschön 
an alle die dabei waren und uns angefeu-

TRI TEAM ROHR - Erster gemeinsamer Wettkampf Rothsee Triathlon

ert haben!), zwei Duschen und mehreren 
Getränke-Stationen, konnte der Lauf ei-
nigermaßen bewältigt werden. Jeder hat 
eher auf ihre/seine Gesundheit als auf die 
Bestzeit geachtet. Am Schluss haben 7 
Rohrer/Innen erfolgreich gefinisht - einmal 
war die Hitze doch zu viel. Trotzdem volls-
ter Respekt an alle die teilgenommen ha-
ben. Mit diesem erfolgreichen Startschuss 
und der Hoffnung, dass heißer eigentlich 
nicht mehr geht, freuen sich nun alle auf 

die weiteren Wettkämpfe: 10 Freunde Tri-
athlon in Nürnberg (24.07.2022), Triathlon 
Nürnberg (07.08.2022) und der ein oder 
andere Start bei den Lauf-Events der Re-
gion (Landkreislauf, Goldene Meile). Lust 
bekommen sich uns anzuschließen, dann 
meldet euch! 
Euer #triteamrohr —> Weitere Infos un-
ter https://www.tsvrohr.de/abteilungen/
fitness/tri-team-rohr

Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder 
an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116117

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung 
(Markus Weißling) 01772577323

Giftnotruf: 089-19240  Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach:    
09122-927-382 od. -381
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

SSG Rohr bietet Preisbörse von 3.000 
Euro – Jubiläumsaktion: BMW-Cabrio für 
ein Jahr - Bürgerkönigsproklamation zum 
Kärwa-Auftakt
ROHR (nw)- Das 45. Bürgerschießen in der 
Gemeinde Rohr wurde von den Vertretern 
aus der örtlichen Politik, dem Vereinsleben 
und der Wirtschaft eröffnet. Zum Vereins-
jubiläum „50 Jahre“ hat Sportschützen-
gesellschaft (SSG) Rohr die Preisbörse auf 
3.000 Euro erhöht. Das Bürgerschießen ist 
in das Bundes- und Gauschießen einge-
bunden, welches die SSG Rohr im Früh-
jahr 2023 ausrichtet. 
Rohrs Schützenmeister Norbert Wieser 
lud die Bürger, Vereine und Gruppen ins 
Rohrer Schützenheim am Weilerer Berg 
ein. Mitmachen kann jeder ab dem ach-
ten Lebensjahr, der nicht Mitglied in einem 
Schützenverein ist. Es wird auf eine Ent-
fernung von zehn Metern geschossen. Alle 
Teilnehmer dürfen auflegen. Die SSG Rohr 
stellt die Luftwehre sowie die speziellen 
Jugendgewehre zur Verfügung. Der Wett-
bewerb läuft noch bis Sonntag, 7. August. 
An diesem Tag gibt es zum Abschluss von 
14 bis 16.30 Uhr einen Familientag, bei 
dem neben dem Bürgerschießen ein zu-
sätzliches Spaßprogramm für die ganze 
Familie geboten wird.
Schirmherr und Bürgermeister Felix 
Fröhlich bedankte sich bei den Sport-
schützen für den ehrenamtlichen Ein-
satz. Er wünschte eine hohe Beteiligung. 
Nachdem sich die Ehrengäste mit einem 
Gläschen Sekt gestärkt hatten, wurde das 
Bürgerschießen durch Abgabe der ersten 
Schüsse eröffnet. Bei dem kleinen Eröff-
nungs-Wettbewerb erzielte Adrian Schöll 
den besten Teiler und Manuela Bettschnitt 
die meisten Ringe.

Schießtage sind jeweils freitags ab 19.30 
Uhr und sonntags von zehn bis zwölf Uhr. 
Gruppen und Vereine mit mindestens 
zehn Teilnehmern können bei erstem 
Schützenmeister Norbert Wieser, Telefon 
09129/27228, Email: 1.schuetzenmeis-
ter@ssgrohr.de, oder stellvertreten-
den Schützenmeister Harald Weiß, Tel. 
09876/9780932, auch gesonderte Termi-
ne vereinbaren. Elektronische Anmeldung 
unter www.ssgrohr.de ist ebenfalls
möglich. 

Vereine
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Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

HK - DESIGN

HK - DESIGN

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0160-90907369

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0175-8248337

Mail: info@hkn-design.de

Mail: info@hkn-design.de

Bürgerschießen als Vorbote zum Bundes- und Gauschießen
Die Preisverteilung und Proklamation des 
neuen Bürgerschützenkönigs findet zum 
Auftakt der Rohrer Kärwa am Freitag, 
19. August ab 19.30 Uhr im Festzelt des 
Kärwavereins in der Buchschwabacher 
Straße/Bachgasse statt. Zuvor lädt Bür-
germeister Felix Fröhlich die Vereine zum 
Eröffnungsfestzug ein. Aufstellung ist um 
18.45 Uhr beim Gasthaus Bierlein.
nw

Foto:
Mit einem kleinen 
Vergleichsschießen 
wurde das 45. Rohrer 
Bürgerschießen von 
der lokalen Prominenz 
eröffnet. Die Bürger 
können sich bis 7. Au-
gust daran beteiligen.
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

50 Jahre in vier Stunden

Vereine

Sportschützengesellschaft Rohr: Kurzwei-
liger Jubiläumsabend zum 50-jährigen 
Bestehen – Ausrichter des Bundes- und 
Gauschießens 2023  
ROHR (nw)- Die Sportschützengesellschaft 
(SSG) Rohr hatte anlässlich ihres 50. Ge-
burtstages zum Jubiläums- und Ehren-
abend eingeladen. Neben den Mitgliedern 
waren auch viele Gäste zum Gratulieren 
in den zum Schützen-Saal geschmück-
ten Bierlein-Saal gekommen. Mit einem 
interessanten Spaziergang, der mit vielen 
Bildern unterlegt war, informierte Schüt-
zenmeister Norbert Wieser über die Ent-
wicklung der SSG Rohr. Aufgelockert wur-
de der knapp vierstündige Abend durch die 
Beiträge des Gesangvereins „Frohsinn“, 
der Theatergruppe Rohr und der Jagdhorn-
bläser SC-RH. Die Ehrung der Gründungs-
mitglieder und von langjährig ehrenamtlich 
engagierten Mitgliedern rundete das Pro-
gramm ab (siehe gesonderten Bericht).   
Rohrs Schützenmeister Norbert Wieser 
freute sich über einen vollen Saal, der den 
guten Zuspruch zum Jubiläumsabend „50 
Jahre SSG Rohr“ eindrucksvoll widerspie-
gelte. Der Streifzug durch die Chronik des 
Vereins zog sich wie ein roter Faden durch 
den Abend. Webmaster Bernd Spiegel lie-
ferte zu den einzelnen Stationen die pas-
senden bildlichen Eindrücke. Eingebunden 
in den geschichtlichen Sparziergang waren 
die Grußworte und Glückwünsche zum Ver-
einsjubiläum durch die Vertreter aus allen 
politischen Ebenen, der Kirche, dem Schüt-
zenwesen und der Ortsvereine.  
Verantwortungsbewusste Sportschützen
Gründungsmitglied und Ehrenschützen-
meister Peter Maier blickte beim Kurzin-
terview durch stellvertretenden Schützen-
meister Harald Weiß auf die Anfänge der 
SSG Rohr zurück. Pfarrer Markus Wandt-
ke erinnerte an die Fahnenweihe und das 
hohe Verantwortungsbewusstsein der 
Sportschützen. Stellvertretender Bezirks-
schützenmeister Markus Harrer dankte 
den Rohrer Sportschützen für die Über-
nahme des Bundesschießens, welches 
nun im Frühjahr 2023, zusammen mit 
dem Gauschießen SC-RH-HIP, ausgetragen 
wird. Rohrs Bürgermeister Felix Fröhlich 
lobte das hohe ehrenamtliche Engagement 
des Vereins und hatte einen Gutschein für 
eine Außenbeschilderung beim Sport- und 

Schützenheim mitgebracht. 
Landrat Herbert Eckstein, zusammen mit 
dem der Rohrer Bürgermeister Schirm-
herr des Bundes- und Gauschießens, 
zollte dem Engagement der SSG Rohr vor 
allem im Jugendbereich hohen Respekt. 
Die Glückwünsche aus dem Landtag hatte 
MdL Volker Bauer und aus dem Bundes-
tag MdB Ralph Edelhäußer mitgebracht. 
Die Abgeordneten wollen für die fleißigen 
Sportschützen Fahrten in den Landtag und 
in den Bundestag zur Verfügung stellen. 
Für den Patenverein PFSG Schwabach gra-
tulierte Schützenmeisterin Anke Schnaus. 
Schützenmeister Matthias Schleenstein 
vom Freundschaftsverein SV 1924 Buch-
schwabach (Schützengau Fürth) verwies 
auf die langjährige Verbundenheit zu Rohr. 
Gute Zusammenarbeit mit Ortsvereinen
Die Glückwünsche der Ortsvereine TSV 
Rohr, Veteranen- und Soldatenverein, Ge-
sangverein „Frohsinn“, Freiwillige Feuer-
wehr, Theatergruppe sowie Obst- und Gar-
tenbauverein überbrachte Werner Gugel. 
Der TSV-Vorsitzende bot die Unterstützung 
der Ortsvereine beim bevorstehenden Bun-
des- und Gauschießen an. Gauschützen-
meister Dieter Emmerling dankte der SSG 
Rohr für die Bereitschaft das Gauschie-
ßen SC-RH-HIP um ein Jahr zu verschie-
ben. „Damit wird es den Schützen aus 
der Kreisstadt Roth möglich, das bereits 
in 2020 geplante Gauschießen nach der 
2-jährigen „Corona-Zwangspause“ nun in 
2022 durchzuführen“.
Gauschützenmeister Emmerling ehrte 
zusammen mit stellvertretenden Bezirks-
schützenmeister Harrer die drei SG-Grün-
dungsmitglieder, die auch seit 50 Jahren 
Mitglied beim Bayerischen Sportschützen-
bund sind. Hohe Auszeichnungen gab es 
für eine Reihe von langjährig ehrenamt-
lichen Mitarbeitern der SSG Rohr (wir be-
richteten). 
50 Jahre Ideen erfolgreich umgesetzt
Die SSG Rohr entwickelte sich 1972 aus 
dem Veteranen- und Soldatenverein Rohr. 
Im September 1972 meldete der damaligen 
Sportleiter Peter Maier 26 aktive Schützen 
beim Bayerischen Sportschützenbund 
(BSSB) an. Im Vereinslokal „Zum Goldenen 
Hirschen“ wurden in Eigenleistung sechs 
Schießstände eingebaut. 1974 erfolgte die 
endgültige Trennung vom Veteranen- und 

Soldatenverein. Karl Thumshirn wurde zum 
ersten Schützenmeister (Vorsitzenden) 
gewählt. In der Folgezeit agierten Roland 
Pritzl (1981 bis 1995), Dr. Ulrich Ackmann 
(1995 bis 2001) und Peter Maier (2001 bis 
2017) als erste Schützenmeister. 
Die SSG Rohr beteiligte sich ab 1975 am 
Bau des Sportheimes des TSV Rohr am 
Weilerer Berg. Seit Februar 1978 haben 
die Sportschützen im Untergeschoss des 
Sportheims eine eigene Schießanlage mit 
acht Ständen. Das Schützenheim wurde 
1988 und 2005 erweitert. 2015 bauten die 
Rohrer Sportschützen moderne elektroni-
sche Schießstände ein. 
Norbert Wieser erinnerte an das 25-jährige 
Jubiläum 1997. Dazu ließ sich der Verein 
eine Fahne weihen. Die PFSG Schwabach 
übernahm die Patenschaft. Die SSG Rohr 
richtete 1997 auch erstmals das Gauschie-
ßen aus. 2016 wurde zusammen mit dem 
SV Weinsfeld erneut diese wichtige schieß-
sportliche Veranstaltung für den Schützen-
gau SC-RH-HIP übernommen. 
Seit 1978 veranstalten die Rohrer Sport-
schützen das Bürger- und Kirchweihschie-
ßen. Für die Schützenvereine wird seit 
1992 das Goldschlägerpokalschießen or-
ganisiert. Seit 1997 pflegt die SSG Rohr mit 
dem SV Buchschwabach (Schützengau FÜ) 
und dem SV Adler Bürglein (Schützengau 
AN) freundschaftliche Beziehungen. Seit 
2020 bestehen freundschaftliche Verbin-
dungen zur SG 1562 Spalt.
Für die Mitglieder gibt es im Jahresverlauf 
unter anderem das Königsschießen mit 
Feier, das Osterschießen, das Pelzmärtel-
schießen und das Weihnachtsschießen 
mit Feier. Schießsportlich ist die SSG Rohr 
in den verschiedenen Klassen der Luftge-
wehrschützen unterwegs. Die Jugendar-
beit genießt hohe Priorität. Ebenso wie die 
Seniorenarbeit mit dem Auflage-Schießen. 
„Mein großer Respekt und Dank gilt allen, 
die sich in den vergangenen 50 Jahren mit 
ehrenamtlichem Engagement in die Ver-
einsarbeit eingebracht sowie die SSG Rohr 
unterstützt haben“, so Schützenmeister 
Norbert Wieser. Sein Dank galt ebenfalls 
den Vereinen in der Gemeinde Rohr, ins-
besondere dem TSV Rohr, für die hervor-
ragende Zusammenarbeit. „Wir sehen uns 
beim Bürgerschießen im Juli/August 2022 
sowie beim Bundes und Gauschießen im 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Frühjahr 2023“, rief Wieser in der Saal. Im 
Namen der SSG-Vereinsleitung bedankte 
sich der Rohrer Schützenmeister bei den 
Anwesenden fürs Kommen und bei allen 
für die Unterstützung und wohlwollende 
Begleitung der Sportschützengesellschaft 
Rohr.  
nw

www.ssgrohr.de

Foto: 
Stellvertretender Bezirksschützenmeister 
Markus Harrer (rechts) und Gauschützen-
meister Dieter Emmerling (Zweiter von links) 
hatten für langjährige ehrenamtliche Mitar-
beiter der Sportschützengesellschaft Rohr 
hohe Auszeichnungen mitgebracht. 

Vereine
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

Erster Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail: michael.scheffler@rohr-mfr.de

Friedrich Siemandel 9775-13
e-mail: friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

Marion Gahler 9775-20
e-mail: marion.gahler@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Angelika Koch  9775-14
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Manuela Heller  9775-15
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Alexandra Keller  9775-16
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt u. VHS
Christa Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Simone Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Andrea Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr 
Wir bitten um Terminvereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Termine August 2022Evang. Gottesdienste im August 22

07. August	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
                 	 Gottesdienst mit Abendmahl 
zur 		 Predigtreihe „Glaubensbe-
kenntnis“
	 09.00 Uhr	 Gustenfelden
			  Predigtreihe
	 10.00 Uhr	 Regelsbach
			  Predigtreihe
14. August	 09.00 Uhr	 Kottensdorf 	
			  Predigtreihe
	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
                 	 Gottesdienst mit Abendmahl 
zur 		 Predigtreihe „Glaubensbe-
kenntnis“
	 10.00 Uhr	 Regelsbach
			  Predigtreihe
21. August		 09.00 Uhr	 Gustenfelden
	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
                   		          Gottesdienst zur 
Kärwa in Rohr
	 10.00 Uhr	 Regelsbach
28. August	 09.00 Uhr	 Gustenfelden	
	                  Kirchweihgottes-
dienst
	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
	             Themengottesdienst

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind 

Änderungen der geplanten Gottesdienste möglich.  

Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 

Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 

Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de

www.gustenfelden-evangelisch.de

Bürgerservice-Portal: 
https://www. 

buergerserviceportal.de/
bayern/rohrmfr

H INWE I SH INWE I S

Mo. 01.08. bis Sa. 06.08. Konfirmandenfrei-
zeit	 Kirchengemeinde Rohr

Mo. 01.08. bis Do. 04.08. „KinderKunstFes-
tival Regelsbach Montag-Donnerstag 09:30-
16:00 Uhr, kostenpflichtig“ Regelsbach Pfarr-
garten Förderverein Kindergarten und Jugend 
Regelsbach e.V.

Fr. 05.08. 18:00 Uhr Festivalausklang Kinder-
KunstFestival Regelsbach Pfarrgarten Förder-
verein Kindergarten und Jugend Regelsbach 
e.V.

So. 07.08. 09:00 Uhr Seniorenübung FF Rohr 
RohrFeuerwehrhaus, Freiwillige Feuerwehr 
Rohr

Mo. 08.08.- Fr. 12.08. 08:00 bis 16:00 Uhr 
Ferienbetreuung Xund ins Leben, Regelsbach 
Grundschule Rohr, Xund ins Leben und Ge-
meinde Rohr

Di. 09.08. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Re-
gelsbach, Feuerwehrhaus Gemeinde Rohr

Sa. 13.08. 14:00 Uhr Familien-Sommer-Spaß-
Biathlon Rohr, Schützenheim Sportschützen 
Rohr

Fr. 19.08. bis Mo. 22.08. Kirchweih Rohr, Rohr 
Dorfplatz Gemeinde Rohr

Fr. 19.08. 18:30 Uhr Festzug zum Auftakt der 
Rohrer Kerwa, Treffpunkt: Rohr, Gasthaus Bier-
lein, Gemeindevereine

Fr. 19.08. 19:30 Uhr Proklamation Bürger-
schützenkönig, Rohr Festzelt, Sportschützen 
Rohr

So. 21.08. 09:30 Uhr Kerwa-Gottesdienst 
Rohr, Rohr Kirche St. Emmeram, Kirchenge-
meinde Rohr

Fr. 26.08. bis So. 28.08. Kirchweih Müncherl-
bach, Müncherlbach Dorfplatz, Arbeitsge-
meinschaft Müncherlbach

Fr. 26.08. bis Mo. 29.08. Kirchweih Gustenfel-
den, Gustenfelden Festplatz, Gemeinde Rohr

Mo. 29.08. bis Fr. 02.09. 08:00 bis 16:00 Uhr 
Ferienbetreuung Xund ins Leben, Regelsbach 
Grundschule Rohr, Xund ins Leben und Ge-
meinde Rohr

Alle Termine und Ver-
anstaltungen unter 
Vorbehalt. Aufgrund 
der Corona-Pandemie 
kann es zu kurzfristigen 
Absagen oder Verschie-
bungen kommen. Bitte 
beachten Sie hierzu 
auch die Veröffentli-
chungen in der Tages-
presse und online unter 
www.rohr-mfr.de
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

1. Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail:
felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail:
michael.scheffler@rohr-mfr.de

Friedrich Siemandel 9775-13
e-mail:
friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Frau Koch  9775-14
e-mail: 
angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Frau Heller  9775-15
e-mail: 
manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Frau Keller  9775-16
e-mail:
alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt u. VHS
Frau Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Frau Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Frau Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

RaiBa Roth-Schwabach
IBAN: DE60 7646 0015 0000 0145 75, 
BIC: GENODEF1SWR

01. August  09.00 Uhr Gustenfelden
 09:30 Uhr St. Emmeram
 Gottesdienst der Predigtreihe,
  10.00 Uhr Regelsbach 

08. August  09.00 Uhr Gustenfelden
 09:30 Uhr  St. Emmeram
 Gottesdienst der Predigtreihe
  10.00 Uhr Regelsbach
  
15. August  09.00 Uhr Kottensdorf
 09:30 Uhr  St. Emmeram
   Gottesdienst
  10.00 Uhr Regelsbach

22. August  09.00 Uhr Gustenfelden
 09:30 Uhr  St. Emmeram
   Gottesdienst
  10.00 Uhr Regelsbach

29. August  09.00 Uhr Gustenfelden
   Gottesdienst
   zur Kirchweih
 09:30 Uhr  St. Emmeram 
   Gottesdienst

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind Än-
derungen der geplanten Gottesdienste möglich.  
Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 
Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 
Kirchengemeinde bzw. unter 

www.evangelische-termine.de
www.rohr-evangelisch.de

Termine August 2021

Mo. 02.08. bis Fr. 06.08. KinderKunstFestival 
Regelsbach - abgesagt - Regelsbach, Pfarr-
garten, Förderverein Kindergarten und Jugend 
Regelsbach e.V.

Mo. 09.08.  bis Fr. 13.08. 08:00 bis 16:00 Uhr, 
Natur Sport Woche, Regelsbach, Grundschule 
Rohr, Xund ins Leben und Gemeinde Rohr

Di. 10.08. 19:00 Uhr, Gemeinderatssitzung, De-
chendorf, Landgasthof Krug, Gemeinde Rohr

Fr. 20.08. bis Mo. 23.08. Kirchweih in Rohr  - 
abgesagt - Rohr, Dorfplatz, Gemeinde Rohr

So. 22.08. 09:30 Uhr Kerwa-Gottesdienst in 
Rohr, Rohr, Kirche St. Emmeram, Kirchenge-
meinde Rohr

Fr. 27.08. bis Mo. 30.08., Kirchweih in Gusten-
felden - abgesagt -, Gustenfelden, Festplatz, 
Gemeinde Rohr

Fr. 27.08. bis So. 29.08., Kirchweih in Mün-
cherlbach - abgesagt -, Müncherlbach, Dorf-
platz, Arbeitsgemeinschaft Müncherlbach

Alle Termine und Veranstaltungen unter Vorbe-
halt. Aufgrund der Corona-Pandemie kann es 
zu kurzfristigen Absagen oder Verschiebungen 
kommen. Bitte beachten Sie hierzu auch die 
Veröffentlichungen in der Tagespresse und on-
line unter www.rohr-mfr.de. 

Evang. Gottesdienste 
im Juli 2021
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Veranstaltungskalender 2019

Tradition
Kärwaverein Rohr e.V.
1. Vorstand Frank Stürmer
Weiler 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/9780938

König Ludwig Verein Rangau e.V.
1. Vorsitzender  
Horst Hager
Weglehnerstr. 43, 
91732 Merkendorf

Soldaten- und  
Veteranenverein Rohr
1. Vorstand Bernd Timm
Hauptstr. 42, 
91189 Rohr
Tel. 09876/978881

VdK Ortsverband Rohr
Vorsitzender  
Günter Schemmerer
Ringstr. 30, 
91189 Rohr
Tel. 09876/385

Veteranen- und Militärverein  
Gustenfelden-Kottensdorf
1. Vorstand Richard Bauer
Mühlleite 3, 
91189 Rohr-Kottensdorf
Tel. 09122/6032458

Volkstanzfreunde Rohr und  
Umgebung
Ansprechpartner Hans Ströbel
Buchschwabacher Str. 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/313

VdK Ortsverband  
Wolkersdorf u. Umgebung
1. Vorstand  
Ludwig Weinberger
Hopfenweg 2, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/17603

„Regelsbach rennt“
Petra Bromberger
Hopfenweg 22 a, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/932053

Gärtnerei Gehrung
Zwieselweg 11 • 91189 Regelsbach • Tel. 09122 / 37 79

in Rohr - Regelsbach
Ihre Gärtnerei

Öffnungszeiten:  
Montag + Samstag 9.00-12.30 Uhr
Dienstag + Fr. 9.00-12.30 u. 14-18 Uhr

Tomaten, Gurken, 
Paprika

EIGENER ANBAU
AUGUST:

nur bis 12.30 Uhr GEÖFFNET

Öffnungszeiten:
Montag    9 .00 - 12.30 Uhr
Dienstag  9 .00 - 12.30 Uhr
Freitag     9 .00 - 12.30 Uhr
Samstag   9 .00 - 12.30 Uhr

Nächster 
Redaktions-

schluss 
ist der 

20.08.2021.

Die Ausgabe 
August 

erscheint 
 am 

31.08.2021.


